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Grußwort der Redaktion zur 2. Ausgabe 2019
Liebe Brakerinnen und Braker, liebe Gäste, 
es ist mal wieder so weit: Die Tage werden 
wärmer, die Sonne begrüßt uns oft, und es liegt 
die 4. Ausgabe von „Unser Brake“ vor. Die gute 
Laune ist bei uns vorhanden!

In dieser Ausgabe gibt es wieder spannende Be-
richte und Artikel aus Unternehmen und der Bra-
ker Vereinswelt. So viele Vereinsberichte wie für 
diese Ausgabe wurden uns bislang noch nicht zu-
geschickt. Dafür möchten wir uns an dieser Stel-
le ganz herzlich bedanken. Wir nehmen Sie auf 
den kommenden Seiten mit auf eine sommerliche 
Reise, wo wir unter anderem unsere Lieblings-
plätze zeigen und vorstellen. 

Neben dem 11. Braker Binnenhafenfest fi ndet 
auch die beliebte Sommerlounge erneut statt. 

Und ganz allgemein ist der Veranstaltungskalen-
der in den Sommermonaten prall gefüllt. Ganz 
wichtig: Auch in dieser Ausgabe haben Sie die 
Möglichkeit, einige tolle Preise zu gewinnen. Die 
Teilnahme an unserem quietschenden Gewinn-
spiel ist ganz einfach. Mehr Infos auf Seite 16.

Nun wünschen wir viel Spaß beim Schmökern 
und einen unvergesslichen Sommer. Lassen Sie 
es sich gut gehen, genießen Sie die Sommeraus-
gabe der „Unser Brake“ und trinken Sie immer 
genug, damit Sie auch die nächste, im Septem-
ber anstehende Ausgabe nicht verpassen.

Ihr Redaktionsteam
von „Unser Brake“

Sommer-biergarten

Bei so gutem Wetter ist unser Bier-

garten natürlich geöffnet & lädt 

zum entspannen & Genießen ein!

Michael Jürgens · Harrier Str. 12 · 26919 Brake
Tel.: 04401 79 83 33 · Fax: 04401 79 83 23 · E-Mail: info@harrierhof.de · www.harrier-hof.de

Sommerfest am 17./18. August

Aktuelles & Events:

Tolle Live-musik 

am 11. & 27. Juli & am 2. August

Sie wollen sich verändern? 
Jetzt oder später! 

www.zspe.de

Bewerbung: 	 04401-99 600	·	info@zspe.de
	 Hafenstr.	2	·	26919	Brake

Ihre Chancen:
» wir	suchen	Arbeitskräfte	für	Industrie-	und	
Handwerkstätigkeiten

» ob	Hilfs-	oder	Fachkraft:	wir	haben	für	jeden	 
das	richtige	Angebot
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„Es ist wieder Zeit für Sonne & Salz auf der Haut.“

Der Brake Tourismus und Marketing e.V. plant erneut die Veranstaltungs-
reihe „Sommerlounge“ an der Braker Kaje. Diese findet vom 08. August 
immer donnerstags ab 18:00 Uhr statt, insgesamt fünf Wochen nachein-
ander. Mit Blick auf die malerische und idyllische Weser verbringen Freun-
de, Bekannte, Kollegen zusammen einen Sommerabend mit musikalischer 
Untermalung. Zur Stärkung locken verschiedene Stärkungen, Wein und 
spritzige Getränke. Der BrakeVerein bedankt sich schon im Vorfeld bei 
allen Unterstützern. Mit dabei sind dieses Jahr: Die Kaffee-Ape von Ha-
rald Spoede, die Horsebox Bar vom Duc d’Alben, der Rotary Club Brake 
sowie der Beirat des BrakeVereins mit tatkräftiger Unterstützung weiterer 
Freiwilliger.
 
Am 8. August erwarten die Besucher das Trio „Triple B“. Triple B sind 
zwei akustische Gitarren und drei Stimmen. Bernd und Jochen haben 
jahrelang in der Top 40-Formation „Streetlife“ die norddeutschen Bier-
zelte und Stadtfeste in Wallung gebracht, während die Rockröhre Janina 
es mit Jochen in der Hardrock Cover Band „Lost Exit“ ordentlich krachen 
ließ. Jetzt spielen die drei zusammen und bringen ihren kontrastreichen 
Musikgeschmack erfolgreich unter einen Hut. Am 15. August erwartet die 
Besucher die Band „MiddnMang“. Die vier Verfechter der handgemach-
ten Livemusik bringen Rock- und Popcover aus den letzten Jahrzehnten 
sowie Aktuelles aus den Charts auf ihre ganz eigene Art. Zum Einsatz 
kommen diverse Instrumente, unter anderem Exoten in diesem Genre wie 
das Banjo, das Akkordeon oder eine Dobro. Die Tüdelüüten treten am 
22. August auf. Sie spielen liederliches & instrumentales, liebevolles & 
amüsantes, kritisches & folkloristisches über das Land, die Leute und das 
Meer. Am 29. August ist die Band „Tom Shadow & The Blues Cowboys“ 
zu Gast. Die Band überzeugt mit einem charmanten Stil aus Country, 
Blues & Amerikana. Der letzte Termin am 5. September wird musikalisch 
von den „Kleinstadt Schrippen“ untermalt. Seid gespannt und lasst euch 
überraschen! 
 
Dieses Jahr finden fünf Sommerlounge-Termine statt, nicht wie in den 
vergangenen Jahren vier Termine. Der komplette Gewinn der letzten 
Sommerlounge Veranstaltung dient dem BrakeVerein als Budget für den 
diesjährigen Schneeflöckchenmarkt, um beispielsweise mehr Kinderaktio-
nen organisieren zu können. Lasst es euch also ordentlich schmecken und 
trinkt reichlich – ist ja schließlich für den guten Zweck. :-)

Die Veranstaltung ist für die Besucher kostenlos!         (Text: hof, Foto: block) 

Die Lage Brakes am tiefen Fahrwasser der Weser war ausschlaggebend 
für die historische Entwicklung der Stadt und die Wettbewerbsfähigkeit 
ihres Hafens. Der Braker Seehafen wird von Schiffen aller Nationen an-
gelaufen und muss sich der ständigen Veränderung auf dem internationa-
len Markt anpassen. Die Norderweiterung ist ein Beispiel dafür. Einblicke 
gewinnen in den inzwischen abgesperrten Hafen von Brake - das können 
alle Interessierten mit einer geführten Bustour am Sonntag, den 7. Juli 
2019 um 10:30 Uhr. Ein weiterer Termin der geführten Bustour findet am 
28. September um 10:30 Uhr statt. Der Gästeführer Herr Röver erläutert 
die Entwicklung des Hafens in der Vergangenheit bis zur Gegenwart und 
weiß viel Interessantes über die Entwicklung der Hafenbereiche sowie 
die Hafenwirtschaft zu berichten. Umgeschlagen wird hier besonders 
Schüttgut, zum Beispiel Getreide, Futtermittel, Schwefel, Papier und noch 
vieles mehr. Zusätzlich gewinnt der Umschlag von Projektladung, Stück- 
und Schwergut sowie Containern ständig an Bedeutung und bildet einen 
weiteren Schwerpunkt. Während der Führung wird ein kurzer, informativer 
Film über den Hafen gezeigt. Tickets für die gut zweistündige Tour durch 
den Hafen können Sie ab sofort im Infopavillon an der Kaje erwerben. Ein 
Ticket kostet 8,- € pro Person. 

Den Naturraum Harriersand, interessante Hafenwirtschaft und vielleicht 
auch etwas „Seemannsgarn“ bietet der Kapitän des Fährschiffes „Gunt-
siet“ zusammen mit dem Brake Tourismus und Marketing e.V. in Form 
von Hafenrundfahrten per Schiff an. Am 28. Juni, 12. und 26. Juli sowie 
am 9. und 23. August heißt es um 17:20 Uhr am Anleger an der Kaje 
wieder „Leinen los“ für die „MS Guntsiet“. Die Tour dauert ca. 40 Minu-
ten. Die Rundfahrt kostet EUR 5,00 € p. Person. Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren zahlen 2,50 €. Die Mindest-Teilnehmerzahl liegt bei 12 Per-
sonen. Die Fahrkarten für die Hafenrundfahrten sind in der Touristinfo an 
der Kaje erhältlich. 

Es werden auch speziell Touren für Reisegruppen angeboten. Nähere 
Infos bekommen Sie unter Tel. 04401 – 19433, per Mail an info@bra-
ke-touristinfo.de oder vor Ort im Infopavillon an der Kaje. Der Infopavillon 
ist von Montag bis Freitag 10.00 - 18:00 Uhr geöffnet sowie samstags 
von 10:00 – 14:00 Uhr und sonntags von 10:00 - 13:00 Uhr.

Zum Vormerken: Am ersten Augustwochenende findet das 11. Braker 
Binnenhafenfest statt. Nähere Infos gibt es auf der Seite 7.

(Text+Foto: hof)

Sommerlounge an der Braker Kaje Viel los im und am Hafen 
VERANSTALTUNGSREIHE DES BRAKEVEREIN HAFENENTDECKUNG IM SOMMER
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LIEBLINGSORT

AUS DER KAUFMANNSCHAFT

Seit dem 01. Juni erstrahlen wir im
neuen Glanz und mit neuen Angeboten!
Wir haben unser Frühstück für Sie erweitert. 
Genießen Sie es täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr

Erweiterte Eisbecher-Palette
Mit unserem beliebten Raffaello- und Malaga-Eisbecher 
und vielen weiteren neuen Eissorten.

Sie feiern Geburtstag?
Für bis zu 12 Personen stellen wir 
Ihnen ein individuelles Angebot 
zusammen. Sprechen Sie uns an.

Mit unserem beliebten Raffaello- und Malaga-Eisbecher 

Für bis zu 12 Personen stellen wir Für bis zu 12 Personen stellen wir 

zusammen. Sprechen Sie uns an.zusammen. Sprechen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Famila-Center, Weserstr. 2,
Brak

e

Reservierungen unter 04401/8294168 

Seit dem 01. Juni erstrahlen wir im
neuen Glanz und mit neuen Angeboten!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo.-Sa.: 8:00-20:00 Uhr · Ganzjährig geö� net!

KONTAKTDATEN
Weser Straße 80 | 26919 Brake | Telefon 04401 8294168

HAUSGEMACHT & NACHHALTIG

WIR KOMMEN ZU IHNEN!
Egal ob Taufe, Hochzeit, Straßenfest oder 
Omas 90. Geburtstag – wir kommen gerne 
mit einem unserer Eiswagen zu Ihrer 
Veranstaltung & sorgen für eine abwechs-
lungsreiche Abkühlung! 

Präzises Handwerk & Raum für Kreativität sind unsere Philosophie. 
Unser Sortiment bietet für jeden Geschmack etwas – so kommen 
auch vergan oder laktosefrei orientierte Feinschmecker auf ihre Kosten.

Kirchenstraße 123 | 26919 Brake | 0 44 01 - 70 6 12-23 | info@soviso-eis.de | �

Sie möchten ein Kollektiv buchen, zum Beispiel 
anlässlich eines Jubiläums oder einer Neueröffnung? 

Kontaktieren Sie uns & wir planen für Sie! 

Georg Krone
Kundenbetreuung

Georg.krone@
mangoblau.de

Handy: 0179 101 50 36

Katja Mickelat
Kundenbetreuung

katja.mickelat@
mangoblau.de

Handy: 0179 905 69 23

Britta hartmann
Kundenbetreuung
britta.hartmann@

mangoblau.de
Handy: 0170 812 63 82

Ihr Draht zu „Unser Brake“

Sommer und Eis, das gehört zusammen wie … jede unschlagbare Kom-
bination, die einem nur einfallen kann. Die kühle, süß-fruchtige, sahnige 
Leckerei schmeckt bei warmen Temperaturen noch mal so gut. Und so 
gut wie jede/r erinnert sich an die Eisdiele in der Kindheit, jenem ver-
heißungsvollen Ort, zwischen dem und dem Freibad man hin und her 
pendelte. Schokolade, Vanille und Erdbeere, in der Waffel oder im Be-
cher – mehr brauchte es nicht, um Kinderherzen höherschlagen und das 
Taschengeld dahinschmelzen zu lassen. Eisdielen gehören im Sommer 
zu den schönsten Plätzen. Hier herrscht pures Glück und seliger Genuss. 
Das ist mit sechzig noch genauso wie mit sechs. Wie gut, dass ein Si-
zilianer im 17. Jahrhundert die Idee hatte, in Paris die erste Eisdiele zu 
eröffnen. Nach Deutschland kam sie vermutlich Ende des 18. Jahrhun-
derts. Mittlerweile gibt es hier fast 6.000, und in den meisten wird das 
Eis selbst hergestellt. Eisdielen sind längst ein Teil der Stadt- und Gastro-
nomiekultur. Mittlerweile gibt es neben den klassischen Eissorten unzäh-
lige neue und ausgefallene Kreationen, die die Eistheken bereichern. Dem 
Geschmack sind nun mal keine Grenzen gesetzt. Neben Eis haben Eis-
dielen mittlerweile noch mehr im Angebot: Kaffeespezialitäten, Kuchen, 
süße wie herzhafte Kleinigkeiten. Und fast jeder Laden hat seinen ganz 
eigenen Haus-, Schlemmer- oder Freundschaftsbecher – so wie jeder von 
uns seine ganz eigene Erinnerung an die Eisdiele um die Ecke hat. 

Auch in Brake kann man sich in seine Kindheit zurückversetzen lassen – 
und natürlich ‚nebenbei‘ richtig gutes Eis genießen: Im Hammelswarder 
Eiscafé beispielsweise. Hier wird das Eis aus ausgewählten Zutaten und 
mit möglichst regionaler Herkunft produziert. 

Das Hammelswarder Eiscafé in der Kirchenstra-
ße achtet genau darauf, dass die verwendeten 
Rohstoffe aus kontrolliertem bis biologischem 
Anbau stammen und keine Fertigmischungen 
und industriell vorgefertigte Ware verarbeitet 
werden. Auch Menschen mit Laktoseintoleranz 
müssen nicht mehr auf den Genuss verzichten. 
Die Fruchteissorten werden aus den entspre-
chenden Früchten und ohne Milch hergestellt. 
Das sorgfältige Handwerk schmeckt man ...

Im Carpe Diem im famila Center gibt es das 
ganze Jahr über neben exklusiven Eisgerich-
ten auch Baguettes, Aufl äufe und Crêpes. 
Das Eis wird ausschließlich aus frischen 
Zutaten zubereitet. 110 Sorten umfasst das 
Sortiment, wobei es jede Woche eine andere, 
neue Sorte gibt. Bei den Erwachsenen steht 
der Raffaello Becher hoch im Kurs.

Sei es nun zum Mitnehmen auf die Hand, am Tisch, zum Cappuccino, 
als Nachtisch oder als Vorspeise, allein oder mit Freunden, am Eiswagen, 
auf dem Straßenfest, als Eistorte, Kugel oder Becher – ein Eis schmeckt 
zu jedem Anlass, zu jeder Tageszeit und in jeder Lebensphase. Und in 
der Eisdiele kann man die schönsten Momente im Sommer erleben – und 
sich noch lange daran erinnern.        

 (Text: rr, Fotos: Hammelwarder Eiscafé, Carpe Diem)

EIN TIPP: Die Sorten Erdbeere und Milchreis probieren! 

Allein dafür lohnt sich ein Besuch ...

TIPP FÜR DIE KLEINEN: Das Azzurro Eis ...

Schmeckt nach Kaugummi.

EISDIELE



1. Vorsitzender des Brake Tourismus 
und Marketing e. V.

Alter / Verhalten Sie sich Ihres 
Alters angemessen? :-)
Ich bin 61 Jahre alt & würde ganz klar 
sagen „Nein“...

Wo fühlen Sie sich zuhause und warum?
Auf dem Wasser, aus einem ganz 
einfachen Grund: Weil es dort am 
schönsten ist.

Wie entspannen Sie sich?
Urlaub am bzw. auf dem Wasser.

Wenn Sie eine Sache auf der Welt 
verändern dürfen: Was wäre das?
Ganz klar: Abschaffung der Bürokratie

Wenn Sie eine Million im Lotto 
gewinnen würdet, was würden 
Sie als Allererstes tun?
Als Erstes würde ich das Geld an meine 
Kinder verteilen.

Was würden Sie selbst für viel Geld 
nicht tun?
Meine Prinzipien verkaufen!

Können Sie über sich selber lachen?
Hm... ich denke das müssen andere 
beurteilen.

Was können Sie nur mit Humor ertragen?
Die ganzen Floskeln von Politikern und 
Arroganz im Allgemeinen.

Wie oft schauen Sie täglich auf Ihr 
Handy?
Auf jeden Fall leider zu oft...

Wenn Sie eine berühmte Persönlichkeit, 
egal ob lebendig oder tot, treffen dürften: 
Wer wäre es und warum?
Helmut Schmidt, weil er ein interessanter 
Mensch mit vernünftigen Ansichten war.

Was gefällt Ihnen an Brake am besten?
Ich mag generell die Lage von Brake sehr 
gerne. Außerdem sind der Fluss und die 
Kaje meine Lieblingsorte.

(Text und Foto: Dieter Hullmann)

Grußwort von Dieter Hullmann
Liebe Brakerinnen und Braker, liebe Gäste und Mitglieder des BrakeVereins,

ich möchte mich Euch als neuen 1. Vorsitzenden des Brake Tourismus und Marketing e.V. vorstel-
len. Viele kennen mich durch unseren Fischereibetrieb und Fischhandel am Braker Binnenhafen. Zu 
meiner Person: Ich bin 1957 in Brake geboren, Fischereikapitän, Vorsitzender einer Fischerei Ge-
nossenschaft und führe unseren Familienbetrieb, welcher 1922 gegründet wurde. 

Ich möchte die erfolgreiche Arbeit von Karola Ott als Vorsitzender des Brake Tourismus und Mar-
keting e.V. fortsetzen, da ich es für wichtig erachte, dass es einen Verein gibt, der sich um die 
Belange der Tourismusförderung und des Stadtmarketings in Brake kümmert, um unsere schöne 
Stadt, auch nach außen, noch bekannter zu machen. Ich hoffe auf viel Unterstützung und neue 
Ideen, damit wir gemeinsam Brake für die Bürger und Urlauber noch interessanter machen können.
Der BrakeVerein ist seit Jahren ein bekannte Institution und repräsentiert die Braker Geschäftsleute,  
übernimmt die Außendarstellung der Geschäftswelt sowie die Organisation vieler Events, die nur mit 
Hilfe der Mitglieder und Sponsoren möglich ist. An dieser Stelle möchte ich einen großen Dank aus-
sprechen. Gemeinsam wurde schon viel erreicht. 

Auf diesem Wege möchte ich für die Mitgliedschaft in unserem Verein werben. Auch Privatpersonen 
haben die Möglichkeit, dem BrakeVerein beizutreten, um sich mit in die Gestaltung der Aufgaben 
einbringen zu können. Wir werden - so wie auch in den vergangenen Jahren - für Brake tätig sein, 
um das Leben in unserer Kreisstadt bunter und facettenreicher zu gestalten. Tragt uns Eure Vor-
schläge und Ideen gerne im Infopavillon an der Kaje vor. Ich werde dafür sorgen, dass diese Gehör 
fi nden. Nur gemeinsam können wir etwas erreichen. Packen wir es an!

Euer Dieter Hullmann          

(Text: Hullmann)

STADT BRAKE

Dieter 
Hu� mann

Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;Im Interview;

Kreisbibliothek orientiert sich stärker an Kundenbedürfnissen

„Enklave in einer schnelllebigen Zeit“
Mit den Zahlen, die die „Georg-von-der-Vring“-Kreisbibliothek in ihrem Jahresbericht 2018 veröf-
fentlicht, wird im Vergleich zum Jahr 2017 deutlich: Das Ausleihverhalten hat sich verändert. Es be-
stehen nach wie vor Interesse und Bedarf an Hörbüchern, Belletristik, Zeitschriften und Kinder- und 
Jugendbüchern. Gleichwohl ist die Zahl der Entleihungen rückläufi g.

Martin Bolte, Pressesprecher des Landkreises Wesermarsch, sagt dazu: „Die Zahlen zeigen nicht, 
mit welch großem Engagement die Mitarbeiterinnen sich einsetzen. Der Wohlfühlfaktor und die Auf-
enthaltsqualität, der persönliche Kontakt und die fachkundige Beratung sind es, die die Kreisbiblio-
thek so besonders machen – eine Art entschleunigende Enklave in einer schnelllebigen Zeit.“

Veranstaltungen mit Eventcharakter für alle Generationen: Für Kinder wird der KinderTreff an-
geboten. Nächster Termin zum Thema „Herbst“ ist am 26.09. 3- bis 7-Jährigen wird von 15:30 
bis 16:30 Uhr vorgelesen. Eine Anmeldung ist unter Tel. 04401-922157 oder per Mail an biblio-
thek-brake@lkbra.de möglich. Die Reihe „Bücherwürmer“ – immer donnerstags von 10:00 bis 
10:30 Uhr – ist eine literarische Krabbelgruppe für Eltern mit ihren Kindern ab zehn Monate. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird auch hier eine Anmeldung erbeten. Am 2.07. fi ndet von 14:00 bis 
18:00 Uhr das Sommerfest statt. Neben Kaffee und Kuchen ist auch für Kinderbelustigung gesorgt. 

„Wir organisieren Veranstaltungen, um unserem Bildungsauftrag gerecht zu werden und die Men-
schen zu ermutigen, uns kennenzulernen“, erläutert Bibliotheksleiterin Gabriele Arndt. „Viele sind 
erstaunt, welch großes Angebot bei uns vorzufi nden ist.“ Angesichts der stetig wachsenden On-
line-Nachfrage bei E-Books und Filmen ist ein solches Engagement wichtiger denn je. „Wir bekom-
men die Konkurrenz von Netfl ix und Co zu spüren“, so Arndt. „Dies motiviert uns nur noch mehr! 
Wir haben immer die Top 20 der Spiegel-Belletristik-Liste im Sortiment.“ Auch auf die sogenannte 
„Onleihe“, bei der im Verbund mit anderen Büchereien insgesamt knapp 122.000 Bücher online zur 
Verfügung stehen, können die Leser zugreifen. 

Was sich nicht geändert hat, ist der Reiz, den Büchereien auf Kinder ausüben. Kinder haben Spaß, 
weil sie in der Bücherei nach Herzenswunsch ‚shoppen‘ gehen können. Zusätzlich wird auf diese 
Weise eine aktive Leseförderung betrieben.

Öffnungszeiten und Kontakt
Montags bis donnerstags von 9:30 bis 13:00 Uhr, montags und donnerstags zusätzlich von 14:00 
bis 18:00 Uhr. In den Ferien geschlossen. Kontakt Tel. 04401-922157, bibliothek-brake@lkbra.de 
oder unter www.georg-von-der-vring-bibliothek.de                           (Text/Quelle: Landkreis Wesermarsch)

TIPP FÜR DIE KLEINEN: Das Azzurro Eis ...

Schmeckt nach Kaugummi.

Euer Dieter Hullmann          



Mein Sommertipp ist eine Fahrt mit der „Oceana“, dem Fahrgastschiff 
von Hal Över. Das 1937 erbaute Schiff wurde 2002 umfangreich reno-
viert, ist über 55 Meter lang, knappe 10 Meter breit und hat einen Tief-
gang von 2,12 Metern. Die Bordgastronomie gibt alles, um Ihnen eine 
kulinarische Fahrt zu ermöglichen. An 64 Tagen dieses Jahres besteht die 
Möglichkeit, sich von Bremen nach Bremerhaven fahren zu lassen - mit 
Halt in Brake, Mittelsbühren, Vegesack, Blumenthal, Farge und Norden-
ham. Sich genüsslich über die Weser schippern zu lassen, ist Urlaubs-
feeling pur – die Fahrt mit der "Oceana" ist beliebt und eine oft gebuchte 
Tour. Bis zu 700 Personen können an Bord mitgenommen werden. Nicht 
nur die Schifffahrt überzeugt, sondern auch die Ziele der kleinen Schiffs-
reise sind gerne gesehen. Die Städte Bremerhaven und Bremen haben ei-
niges zu bieten. Nähere Infos gibt es bei uns im Infopavillon an der Kaje. 

Mein Geheimtipp, wenn der Aufenthalt in Bremerhaven zu kurz ist bzw. 
Sie abends mit dem Zug ab Bremen zurück nach Brake möchten: Wenn 
Sie ihr Ticket bis spätestens einen Tag vor Antritt der Fahrt zum Normal-
preis an einer der Vorverkaufsstellen erwerben, befi ndet sich auf dem 
Ticket das VBN-Zeichen, welches Sie bequem zu fl exibleren Zeiten zurück 
bringt. Ab Bremerhaven können Sie mit der Linie 440 (Weser Sprinter) 
fahren, ab Bremen steigen Sie in den Zug RS4 in Richtung Nordenham. 
Wichtig: Bei Ermäßigungen fällt das VBN-Zeichen auf dem Ticket weg. In 
den meisten Fällen lohnt sich aber der Verzicht auf die Ermäßigung, da 
das Angebot nahezu unschlagbar ist und die Fahrt in den meisten Fällen 
nicht günstiger zu bekommen ist. :-)

Der komplette Fahrplan ist auf www.hal-oever.de zu fi nden oder in der 
Braker Touristinfo an der Kaje erhältlich. Hier gibt es auch Stadtpläne

und weitere Informationen zu Bremen 
und Bremerhaven. Auch die Fahrpläne 
der Linie 440 und der RS4 händigen wir 
gerne aus. 

Hinfahrt
Bremen – 8:30 Uhr / Brake – 10:45 Uhr / Bremerhaven – 12:00 Uhr 

Rückfahrt
Bremerhaven – 15:15 Uhr / Brake – 16:30 Uhr / Bremen – 19:00 Uhr 

An welchen Tagen fährt die „Oceana“?
Samstags vom 2.5. bis 30.9., mittwochs & 
donnerstags vom 1.6. bis 15.9. und 
dienstags vom 1.7. bis 31.8.2019.

Fahrpreise
Brake – Bremerhaven
Einfach: 11,00 € / Hin + zurück: 15,00 € 
Brake – Bremen
Einfach: 13,50 € / Hin + zurück: 19,50 € 

Ermäßigungen
Kinder (4 - 14 Jahre), Schüler, Studenten: halber Preis, Rentner und 
Schwerbehinderte (mit Ausweis): 10% Ermäßigung, Gruppen ab 10 
Personen (geschlossene Bezahlung: 10 % Ermäßigung), Ermäßigung für 
junge Familien: Eltern zahlen normal, eigene Kinder bis 18 Jahre je 3 € 
pro Strecke, Fahrradbeförderung pro Strecke: 3 € 

(Text+Foto: hof, Quelle: Hal Över)
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11. Braker Binnenhafenfest
vom 2. bis 4. August

Der Brake Tourismus und Marketing e.V. lädt vom 02. bis 04. August zum 11. Braker Binnenhafenfest 
ein. Eine große geplante Neuigkeit wird die Open Air Bühne mit Pagodenstadt auf dem Binnenhafenge-
lände sein. Bereits am Freitagabend, 2. August, organisiert das Centraltheater Brake ein großes Konzert 
mit der holländischen ABBA-Coverband „SOS“. Einlass zum WARM UP ist 19:00 Uhr, ab ca. 21:00 Uhr 
beginnt die Band mit ihrem Programm. „SOS“ ist „DIE ABBA Coverband der Niederlande“. Mitsingen, 
tanzen und feiern zu Klassikern wie Dancing Queen, Waterloo, Voulez Vouz, Super Trooper oder Mamma 
Mia wird das Motto des Abends sein. Der Vorverkauf beginnt ab sofort an allen Braker Vorverkaufsstellen 
des CTB und online über die Seite www.ctbrake.de.

Am Samstag startet in den Morgenstunden ab ca. 08:00 Uhr die actionreiche Kutterpull-Regatta auf dem 
Binnenhafengewässer. Die Zuschauer können sich auf einen spannenden Wettkampf auf dem Wasser 
freuen. Durchgeführt wird der Wettkampf vom Braker Ruder- und Segelverein. Ab 11:00 Uhr wird für die 
hungrigen Zuschauer und Wettkämpfer Labskaus aus der Horsebox Bar verkauft. Ab 12:00 Uhr kann man 
dann ganz offi ziell über die maritime Meile am Binnenhafen schlendern und sich von allerlei leckerem Es-
sen und Trinken verwöhnen, an verschiedensten Ständen informieren und beraten lassen oder beim Bum-
meln das maritime Flair genießen. Die Kids kommen natürlich nicht zu kurz. Es wird einige Fahrgeschäfte 
und viele Mitmachaktionen von den verschiedenen Ausstellern und Standbetreibern geben. Bei Neptun 
Hullmann an der Schleuse tritt traditionell ab ca. 15:00 Uhr „Big Harry“ mit Band auf und beweist bis 
in den Abend sein Können. Auf und vor der großen Bühne wird es verschiedene Kinderaktionen geben. 
Außerdem fi ndet dort ein Gewinnspiel statt, bei dem es tolle Preise für die ganze Familie geben wird.

Am Abend geht es dann richtig rund auf und vor der großen Hafenbühne. Ab ca. 19:00 Uhr entern die 
Kutterpuller den Platz und feiern dort ihre große Siegerehrung mit reichlich Stimmung und großartigen 
Fangesängen. Direkt im Anschluss beginnt die große Hafenparty unter freiem Himmel. Besonders freuen 
wir uns auf die Band, die Firma J.MÜLLER für diesen Abend engagieren konnte. Es wird „SWEETY GLIT-
TER & THE SWEETHEARTS“ sein, die mit viel Glitzer und noch mehr Tamtam, die Besucher in die 70er 
Jahre zurückkatapultieren werden. Deutschlandweit bekannt aus Funk und Fernsehen, aber besonders 
dafür bekannt, die Massen abzuholen und zum Feiern zu bringen. 

Der Sonntag startet traditionell um 10:00 Uhr mit dem maritimen ökumenischen Gottesdienst und wird 
musikalisch untermalt vom Shantychor Bootsmannkaffee. Die beiden Lionsclubs Mimi Leverkus und Brake 
(Utw.) veranstalten zum Binnenhafenfest erneut ein Entenrennen. Bereits im Vorfeld werden die Paten-
schaften der Quietscheenten an die Bürger verkauft. Am Sonntag, 4. August um 11:00 Uhr werden die 
Enten in den Binnenhafen gelassen. Es gibt etliche tolle Gewinne. Diese, die Regeln, Teilnahmebedingun-
gen und weitere Infos sind unter www.die-ente-kommt.de zu fi nden. Der Erlös geht an den Verein Lebens-
wunsch e.V. aus Ovelgönne. Ab 13:00 Uhr startet das große Shanty-Festival, welches vom Braker Shanty-
chor Bootsmannkaffee organisiert und durchgeführt wird. Mit dabei sind dieses Jahr Chöre aus Loxstedt, 
Wunstorf, der Schulschiff Deutschland Chor und der Marinechor aus Darlowo (Polen). 

Desweiteren kann am Samstag und Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr an der Lindenstraße an zahlreichen 
Flohmarktständen nach Lust und Laune gestöbert und gefeilscht werden. Interessierte Flohmarktausstel-
ler können sich unter www.ci-products.de oder telefonisch unter 04953 – 92 30 92 1 anmelden. 
Am Sonntag lädt ab 12:00 Uhr die Braker Innenstadt zum verkaufsoffenen Sonntag „maritime Meile“ ein. 
Hier kann bis 17:00 Uhr in den Geschäften und an diversen Verkaufsständen gebummelt werden. 

(Angaben ohne Gewähr, Text: block, Bilder: Claus Hock)

AKTIONSZEITRAUM

24.06. – 06.07.2019
ERLEBNISHEFTE SOLANGE DER VORRAT REICHT.

AB 50 € 
EINKAUFSWERT 

AN DER KASSE ERHÄLTLICH!

Sommer Erlebnisheft

30
FREIZEIT- UND

ERLEBNIS-

GUTSCHEINE FÜR

GROß UND KLEIN



weitere Veranstaltungen finden Sie auf:
www.brake-touristinfo.de/unterweser/veranstaltungen.html
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Mittwoch, 4. September 2019

Lesung mit Florian Huber
Am Mittwoch, 4.9. stellt Florian Huber mit „Kein Engländer soll das Boot 
betreten“ die spannende Geschichte um das gesunkene U-Boot UC 71 
vor: Februar 1919 – der Krieg ist verloren, alles Kampfgerät soll den Sie-
gern übergeben werden. Doch plötzlich sinkt die UC 71. Was ist passiert? 
Anhand der erhaltenen Tagebücher des Maschinisten versucht Huber, das 
Rätsel zu lösen.
Die Lesung fi ndet um 19 Uhr im Schifffahrtsmuseum statt. Eintritt 10 €.

(Text: Gollenstede)

Samstag, 24. August 2019

BRSV-jubiläum: Hallenparty
Am 24.8. fi ndet ab 19:00 Uhr der offi zielle Jubiläums-Empfang für ge-
ladene Gäste im Bootshaus statt. Zum großen Jubiläums-Schuppenfest in 
der Bootshalle sind alle BRSV’ler und Freunde herzlich willkommen - für 
Live-Musik, Cocktails, kulinarische Köstlichkeiten und Tanz mit Partystim-
mung ist gesorgt. Weitere Infos unter www.brsv.de

(Quelle: www.brsv.de)

Schiffahrtsmuseum Unterweser

Verlängerte Öffnungszeiten 
Mit verlängerten Öffnungszeiten in den Som-
mermonaten bietet das Schiffahrtsmuseum 
Unterweser Besucher*innen die Möglichkeit, 
die Häuser Borgstede & Becker und den Tele-
graphen bis zum frühen Abend zu besuchen. 
Damit passt sich das Museum den Laden-
öffnungszeiten an und leistet so einen Beitrag 
zur Belebung der Braker Innenstadt. Von Juni 
bis Ende August sind beide Häuser dienstags 
bis sonntags jeweils von 10 bis 18 Uhr durch-
gehend geöffnet. Zusätzlich ist an drei Don-
nerstagen jeweils eins der Häuser bis 21 Uhr 

geöffnet: Donnerstag, 13. Juni: Telegraph, Donnerstag, 11. Juli: Haus Borgs-
tede & Becker und Donnerstag, 15. August: Telegraph. 

Nach einer Auswertung Ende August wird entschieden, ob das Angebot ver-
stätigt und möglicherweise auch im Haus Elsfl eth eingeführt werden kann. 
www.schiffahrtsmuseum-unterweser.de 

(Text: Kirsten Lüpke)

VERANSTALTUNGEN & FREIZEITTIPPS

Es ist wieder so weit:

14. Braker OLB–hkk–Lauf
In diesem Jahr fi ndet der 14. Braker OLB–hkk–Lauf mit Kreismeister-
schaften im 10 Kilometer Straßen-
lauf statt. Am Sonntag, den 8. Sep-
tember heißt es wieder „3…2…1…
los“. Weit über die Grenzen der 
Wesermarsch ist der Lauf bekannt 
und wird auch in diesem Jahr von 
den vier Sponsoren OLB, hkk, Fa-
mila und SportNord unterstützt. Es 
werden wieder über tausend Läuferinnen und Läufer erwartet. Organi-
siert wird der Lauf von dem Lauftreff „Lauffeuer“ des SV Brake. Hier-
zu zählt auch der Bürgermeister der Stadt, Michael Kurz. 
Gestartet wird um 11:00 Uhr in der Georgstraße mit der 850-Meter 
Strecke für die Kinder. Es folgt der 5 km Lauf für Schüler und Jugend-
liche. Abschließend beginnen die Läufe für die Erwachsenen. Hier 
kann zwischen einer Strecke von 5 und 10 Kilometern und 5 km 
Walking/Nordic-Walking gewählt werden. Ein attraktives Programm 
umrahmt die Veranstaltung. 

Anmeldungen sind Online unter www.lauffeuer-brake.de bis zum 
5. September 2019 möglich. Desweiteren werden Anmeldungen zu 
den Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle des SV Brake, Schulstraße 
20, bis zum 07. September entgegengenommen. Aber auch am 
Veranstaltungstag sind Anmeldungen bis 1 Stunde vor dem jeweiligen 
Lauf vor Ort möglich, so dass Laufbegeisterte, die sich spontan ent-
scheiden wollen, auf jeden Fall mitlaufen können. Das Abholen der 
Startunterlagen erfolgt in der Begu, Schulstraße 20. Hier die Abholzei-
ten vom 6. bis 8. September: Freitag, 16.00 bis 18:00 Uhr, Samstag, 
10:00 bis 12:00 Uhr, Sonntag ab 9:30 Uhr. Weitere Informationen 
zum Braker OLB-hkk-Lauf und zur Braker Lauftreff-Gruppe „Lauffeuer“ 
unter www.lauffeuer-brake.de  

 (Text: hof, Foto: privat)

Name, Vorname: ......................................................................................
Jahrgang:  ........................................... Geschlecht: � w � m � d        
Anschrift:  ......................................................................................
Verein/BSG*  ......................................................................................

Lauf 1 – 8:  850 m Mä./Ju., Jg. (<) 2007 bis 2014 | Startgeld: 2 € �

Lauf 11:  5 km Nordic-Walking | Startgeld: 4 € �

Lauf 9 / 10: 5 km Lauf | Startgeld: 9 €  �

 Jahrgang 2000 und jünger | Startgeld: 7 € �

Lauf 12: 10 km Lauf | Startgeld: 9 € �

 Jahrgang 2000 und jünger | Startgeld: 7 € �

Nachmeldung ab Fr. 6.09.2019 | 2 € �

„Mit meiner Anmeldung erkenne ich ausdrücklich die Satzungen und Ordnungen des 
DLV, insbesondere die Deutsche Leichtathletik-Ordnung (DLO), den DLV-Anti-Doping-
Code (DLV-ADC) und die Internationalen Wettkampfregeln (IWR) an und unterwerfe 
mich den entsprechenden Bestimmungen.“ (*Nichtzutreffendes streichen)

Startzeiten
» 850 m: ab 11.00 Uhr             » NordicWalking: 14.25 Uhr    
» 5 km: 13.30 / 14.15  Uhr        » 10 km: 15.30Uhr

Das Startgeld in Höhe von ... Euro habe ich � bar bezahlt � überwiesen

Überweisung erfolgt unter Angabe des Namens, Vereins bzw. BSG und des Laufes auf 
das Konto OLB Brake: IBAN: DE66280200501743837500, BIC: OLB0DEH2XXX
Meldebogen senden an: SV Brake, Schulstr. 20, 26919 Brake oder per Mail an 
michael.kurz-brake@ewe.net 

Anmeldung zum 14. Brake 
OLB – hkk Lauf am 8.09.2019
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Am Samstag, den 29. Juni kom-
men im Vereinsheim am Kabel-
gatt zwei verschiedene Musik-
richtungen zusammen. Unter dem 
Motto „Shanty goes Rock“ treten 
der Shantychor Bootsmannkaffee 
und die Rockband Middemang 
gemeinsam auf. In diesem Jahr 
kommt erstmalig auch die Johnny 
Cash-Coverband „The Cashmen“ 
dazu. Der Abend beginnt traditio-
nell und maritim mit dem Shan-
tychor Bootsmannkaffee. Ganz 
traditionell bleibt es jedoch nicht, 
denn der Shantychor wird Rock-
songs mitgestalten. Dafür gewin-
nen konnten sie „MiddnMang“. 
Die vier Verfechter der handge-
machten Livemusik bringen Rock- 
und Popcover aus den letzten 
Jahrzehnten sowie Aktuelles aus 
den Charts auf ihre ganz eigene 

Art. Die Band tritt um 17:30 Uhr mit dem Shantychor und ab 18:00 
Uhr allein auf. Als Highlight des Festivals spielt zudem ab 20:00 Uhr 
die Band „The Cashmen“ aus Bremerhaven, die sich dem „Johnny Cash 
Harboursound“ verschrieben hat.

Die Veranstaltung beginnt um 17:00 Uhr. Ausreichend Parkplätze 
befi nden sich direkt vor Ort am Parkplatz der BBS-Wesermarsch. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für 10,00 € und an der Abendkasse für 
12,00 €. Die Karten gibt es in allen Tourist-Infos der Wesermarsch 
und in den LzO-Filialen der Wesermarsch sowie online unter: 
www.musiksommer-wesermarsch.de oder direkt unter www.reservix.de.

(Text: Sophia Wolfram, TGW; Fotos: privat/Bands)

Die Wesermarsch ist ein Radfahrer-Paradies und lädt mit 840 Kilo-
metern ausgebauten und beschilderten Radwegen zu erholsamen 
Ausfl ügen auf zwei Rädern ein. Maritimes Flair an der Küste und 
Marschlandschaften mit grünen Weiden im Binnenland bieten dabei 
abwechslungsreiche Routen. Um die vielseitigen Wege durch die We-
sermarsch sowohl Einheimischen als auch Gästen näher zu bringen, 
plant die Touristikgemeinschaft Wesermarsch im Jahr 2019 zum 
fünften Mal das Rad-Event „Runde Sache“. 2019 fi ndet erstmalig der 
„Musiksommer“ statt, bei dem an besonderen Orten Musik gespielt 
wird. Aus organisatorischen Gründen wird es daher 2019 nur drei 
Touren geben.
Eine Anmeldung ist notwendig um an der Tour teilzunehmen. 
Tour Mitte 30. Juni 2019 Jade – Ovelgönne – Brake 
Tour Süd 28. Juli 2019 Elsfl eth – Berne – Lemwerder
Tour Nord 25. August 2019 Stadland – Butjadingen – Nordenham 

Nähere Infos und Anmeldung auf 
www.nordseejadeweser.de

(Quelle: TGW)

Seit drei Jahren gibt es das Leihoma und Leihopa-Projekt nun schon – 
ein Projekt der Kreisarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspfl ege in 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Wesermarsch. Bei diesem Projekt 
gewinnen alle: die Kinder, weil sie liebevoll betreut werden und im Kon-
takt mit der älteren Generation neue Dinge erfahren und lernen kön-
nen. Die Eltern, weil sie Freiraum bekommen und entlastet werden und 
dabei ihre Kinder gut aufgehoben wissen. Die „Leih-Großeltern“, weil 
sie wissen, dass sie gebraucht werden, eine Beziehung zu ihren Leih-
enkeln aufbauen, sich für die Gesellschaft engagieren und Abwechslung 
in ihren Alltag bringen können. Wir suchen immer wieder Verstärkung. 
Es gibt viele Familien in der Wesermarsch, die sich eine Leihoma oder 
einen Leihopa wünschen. 

Leihoma und Leihopa – Vielleicht eine Aufgabe für Sie?
Würden Sie gerne etwas mit Kindern unternehmen? Dann kann eine Tä-
tigkeit als Leihoma oder Leihopa genau das Richtige für Sie sein! Dabei 
bieten Sie Kindern und deren Familien eine Beziehung an. Sie sind kein 
Babysitter und keine Haushaltshilfe, sondern Sie gestalten gemeinsam 
und in Absprache mit der Familie den Umfang und die Aktivitäten mit 
ihrem Leihenkelkind. Leihoma und Leihopa zu sein, ist ein freiwilliges 
Ehrenamt. Sie entscheiden deshalb selbst, wie oft und wie lange Sie 
sich engagieren wollen. Wie werde ich eine Leihoma / ein Leihopa?
Melden Sie sich telefonisch oder per Mail und wir informieren Sie über 
die Rahmenbedingungen und statten Sie in Fortbildungsveranstaltun-
gen mit dem notwendigen Rüstzeug für eine gute Zusammenarbeit mit 
den Familien aus. Eine wunderbare Gelegenheit: In der Schulung Ende 
August haben wir noch freie Plätze! Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
Kontakt: Caritasverband im Kreis Wesermarsch e.V., Verena Rocker, 
Tel. 0176/476 978 33, Mail: leihoma@caritas-wesermarsch.de

(Text: Verena Rocker)

Vor Jahren hat Harald Spoede wäh-
rend eines Italienurlaubes nicht nur 
Kaffeespezialitäten zu schätzen gelernt, 
sondern ist auch auf die Piaggio „Ape“ 
aufmerksam geworden. Die Kombina-
tion aus gutem Kaffee und dem ita-
lienischem Dreirad als „Eye-catcher“ 
hat ihn inspiriert, seine eigene mobile 
Kaffeebar zu eröffnen. Wenn Harald 
Spoede mit seiner Ape unterwegs ist, 
hat er Espresso, Cafe Crema, Cappuc-

cino und Latte Macchiato an Bord. Im Umkreis von 40 Kilometern um 
Brake bietet er seine Kaffeespezialitäten nicht nur auf Märkten an, son-
dern kommt auch gerne zu Firmenveranstaltungen, Messen, Hochzeiten 
oder Familienfeiern. Die 
Ausstattung der Ape 
umfasst neben eines 
Kühlschranks und einer 
Gastrosiebträgermaschi-
ne ebenfalls eine pro-
fessionelle Kaffeemühle. 
Weitere Informationen 
unter 0171-2171484 
oder auf der Website 
kaffee-nordisch-gut.de.

Traditionelle Shantys treffen auf handgemachte Akustik-Covermusik

Shanty goes Rock in Brake 

Dort Radfahren, wo andere Urlaub machen

5. Rad-Event „Runde Sache“ 2019

Oma? Hast du Zeit? Gesucht:

oma & opa zum ausleihen 

Firmenfeiern, Messen/Ausstellungen, Hochzeiten & Familienfeste

Kaffeebar auf drei rädern 

Harald Spoede
Diddestrasse 21

26919 Brake
Tel. 04401-706740
email: info@kaffee-nordisch-gut.de

www.kaffee-nordisch-gut.de
Haralds mobile Kaffeebar

Tel. 01712171484

(Quelle: www.kaffee-nordisch-gut.de Foto: Harald Spoede)



„Mit Menschlichkeit um die Welt …“
Jugendrotkreuz Brake belegt 
4. Platz beim Landeswettbewerb
„Mir ist es ein großes Anliegen, hier 
dabei zu sein“, so Vizepräsidentin 
des DRK Oldenburg Meike Müller bei 
der Siegerehrung des diesjährigen 
Landesjugendwettbewerbs (LaWett). 
„Ich bin über das JRK zum DRK 
gekommen, und vielleicht fi ndet der 
eine oder andere von euch auch den 
Weg in das DRK.“ Bei den Lawetts, 
die seit 1960 im Landesverband 
Oldenburg regelmäßig ausgerichtet werden, können sich die teilneh-
menden Jugendgruppen vernetzen und in verschiedenen Kategorien in 
einem fairen Wettbewerb ihr Können unter Beweis stellen. Insgesamt 
hatten sich 13 Teams für zwei Altersstufen qualifi ziert. Die Weser-
marsch wurde durch das JRK aus Brake in der Altersstufe I (6 bis 12 
Jahre) vertreten. Unter dem Motto „Mit Menschlichkeit um die Welt 
…“ wurden 13 verschiedene Stationen angelaufen, die rund um den 
Swarte-Moor-See in Ofenerdiek aufgebaut worden waren. 

Jeder teilnehmenden Mannschaft wurde im Vorfeld ein Land zugelost, 
mit dem sie sich näher beschäftigen sollte. Für das JRK Brake fi el das 
Los auf Australien. Das Team fertigte ein passendes Gruppenschild an 
und trat in einem einheitlichen Australienoutlock auf inkl. eines indivi-
duellen Gruppenfahrzeuges. Da der Spaß an erster Stelle stehen soll, 
gab es immer wieder Aufgaben, mit dem keiner rechnete. So wurde 
z.B. ein großes Memoryspiel in einem Klettergerüst aufgebaut. Die zu-
gehörigen Karten mussten nicht nur gemerkt werden, sondern erklet-
tert. Und bei einer Sozialstation mussten Lösungen aus dem Bereich 
Inklusion gefunden werden. Kurzum: eine gelungene Mischung an Auf-
gaben, die keine Langeweile aufkommen ließ. Am Ende belegte das 
JRK Brake den vierten Platz. Die Freude war so groß, als wäre es der 
Sieg gewesen. Betreuer Marco Busch hatte nämlich versprochen, das 
Team in den Heidepark nach Soltau einzuladen, wenn sie unter den 
ersten fünf kommen würden. „Jetzt wird es teuer“ meinte Enrico Kar-
ges (10) mit einem verschmitzten Lachen. „Aber gesagt ist gesagt“ 
fügte er an und freute sich schon auf den Besuch im Freizeitpark.

Hintergrund: 2017 wurde vom Jugendrotkreuz die aktuelle Kampagne 
„Was geht mit Menschlichkeit?“ gestartet. In den letzten zwei Jahren 
wurden unterschiedliche Schwerpunkte zum Thema beleuchtet. 2019 
geht es um das „Wir“. Was können wir zur praktischen Umsetzung 
der Menschlichkeit leisten, und wie sieht die internationale Arbeit der 
Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften aus? sind nur zwei Fragen, 
um die es geht. Weitere Infos unter www.jugendrotkreuz.de.

(Quelle: Jugendrotkreuz Brake)

Karate Brake: Kyusho Jitsu Studienkreis 
Ausbildung – 3. Niveau in Ofen

Matthias Hohn leitete das 3. Niveau der ersten Studienkreisausbildung 
in Ofen an. Nach 8 Stunden Theorie und Praxisarbeit endete die Ausbil-
dungsreihe, und die Teilnehmer dürfen sich nun auf den Weg des Selbst-
studiums begeben und ihre Prüfungsarbeit ausarbeiten. Viele zusätzliche 
Informationen hat Matthias Hohn in einer Präsentation eingearbeitet, die 
das Seminar abrundeten. Im Shojikido Karate ist das Wissen um KI und 
die Anwendung der alten Schule der Vitalpunkte fester Bestandteil im 
Training. Die Shojikido Karatesparte freut sich auf neue Mitglieder und 
bietet jedem Interessierten jederzeit den Einstieg in das Karate an. Fra-
gen werden gern beantwortet unter 04401-85 77 82 oder per E-Mail an 
info@shojikido.de schreiben. 

Am 26. Mai 2019 fi ndet in Brake das offene Karate Meeting statt. Hier 
steht eine ganze Reihe an Referenten zur Verfügung, die ihr umfangrei-
ches Fachwissen weitergeben: Rolf Henschel, 7. DAN Karate (Kampfrich-
terwesen); Alexander Deussen, 7. DAN Karate, 3-facher MMA Weltmeis-
ter (Combat Karate, MMA); Christian Henschel, 5. DAN Karate, Vize-WM 
Kumite (Kata); Matthias Hohn, 5. DAN Karate, 2. DAN Kyusho Jitsu (KI 
in Bewegung = Karate und Kyusho Jistu SV); Prof. Dr. Rainer Veyhl, 4. 
DAN Karate (Hara, Spannung, Kime)

(Text: Matthias Hohn)

Karate Meeting in Brake
Klein, aber fein: Am Sonntag, den 26. Mai fand zwar nur eine kleine 
Anzahl Teilnehmer den Weg nach Brake zum Karate Meeting, diese 
jedoch bekamen viel geboten. Den Auftakt machten Alexander Deus-
sen und Christian Henschel. Alex zeigte in seinem ersten Teil Elemen-
te aus dem Kickboxen und Takedown aus dem MMA. Christian zeigte 
die KATA Unsu. Die Unsu zählt im Shotokan zur höchsten Kata. Am 
Ende der Kata dazu noch ein sehr schwieriger Sprung, den Christian 
eindrucksvoll zeigte.

In der zweiten Einheit machte Matthias deutlich, dass KI im Karate 
absolut nicht neu ist, Hebel, Würfe und mehr auch im Shotokan zur 
Anwendung gehören, und dass Kyusho Jitsu weitaus mehr ist als das 
Schlagen und Treten auf Vitalpunkte. Dazu passte die Einheit von 
Prof. Dr. Rainer Veyhl, der anhand einer Technik (Gyaku Zuki) zeig-
te, wie diese optimiert werden kann und im Körper des Getroffenen 
wirkt. Dazu stellte er sein Buch vor, in dem er die Inhalte der Einheit 
erläutert. Alex Deussen gab zwischenzeitlich eine Extra Einheit nur 
für Kinder. Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit einer Kumite 
Einheit bei Christian und MMA Einheit bei Alex. Matthias gab in sei-
ner zweiten Einheit Einblicke in das „Bewusste Unbewusstsein“ Jap. 
Satori, den Zustand, in dem Techniken voll entfaltet werden können.

(Text: Matthias Hohn)
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Bei Arp Schnitger in Lehre 
Golzwarder Grundschüler bauen Orgelpfeifen 
aus Holz: Das viertägige Schulprojekt „Des 
großen Meisters Arp Geburtstag“ hielt am 
Donnerstag für die ältesten Schüler der Theo-
dor-Dierks-Grundschule in Golzwarden eine 
besondere Überraschung bereit: Jeder sollte die 
Gelegenheit fi nden, eigenhändig eine Orgelpfeife 
aus Holz zu bauen. Der Tag der 4. Klasse be-
gann auf dem Orgelboden in der St.-Bartholo-
mäuskirche mit einem Geburtstagslied zu Ehren 
von Arp Schnitger und einem Vortrag von 
Kantor Johannes Kirchberg aus Blexen.

Nach einem zünftigen Frühstück trafen sich die 
Viertklässler vor der Werkstatt der Möbeltisch-
lerei Udo Klostermann. In der Werkstatt war-
tete Orgelbauer Gregor Bergmann aus Leer auf 
die Schüler, der ihnen eine Orgelpfeife zeigte, 
wie sie Arp Schnitger vor mehr als 300 Jahren 
selbst gebaut hatte. Sie nachzubauen war nun 
die Aufgabe eines jeden Schülers. Vorgefertigte 
Bauteile für 15 tonverschiedene Holzzungen-
pfeifen lagen bereit, die millimetergenau be-
arbeitet und zusammengefügt werden mussten. 
Nach 2/1/2 Stunden konnte jeder seiner Orgel-
pfeife einen sauberen Ton entlocken und stolz 
vor der Mittagspause vorzeigen (siehe Bild). Am 
Ende durften alle ihr „Gesellenstück“ mit nach 
Hause nehmen. 

(Text: Helmut Bahlmann)

„Die Coolen Kids“ – die Kids 
des Boitwarder Bürgerverein 
Bei den „Coolen Kids“ handelt es sich um die 
Kindergruppe des Boitwarder Bürgervereins. Sie 
wird geleitet von Anette Apfelstädt und Tanja 
Walkenhorst. An jedem 1. Samstag im Monat 
treffen wir uns zum Basteln, Malen oder einfach 
nur zum Schnacken. Wir planen gemeinsam 
Projekte und Ausfl üge. Nach den Sommer-
ferien starten wir dann mit der Auswahl eines 
weihnachtlichen Theaterstückes. So kann es 
dann sein, dass wir uns ab September an je-
dem Samstagvormittag zum Proben oder auch 
zur Fertigstellung des Bühnenbildes treffen. 
Unser Stück führen wir dann an Seniorennach-
mittagen oder auch Weihnachtsfeiern in der 
Vorweihnachtszeit auf. Bei uns sind alle Kids 
ab der ersten Klasse herzlich willkommen. Wer 
Lust hat, mitzumachen, kann sich melden unter 
Tel. 0174-9648642 oder kommt einfach zum 
nächsten Treffen am 07.09.2019 um 10.30 Uhr 
ins Gemeindehaus Brake-Nord. 

(Text: Tanja Walkenhorst)

Computerclub seit mehr als
35 Jahren aktiv

Das Logo auf der Website des Computerclubs 
Brake verrät es: Den Club gibt es nunmehr 35 
Jahre. Clubgründer Uwe Matthies ist auch heute 
noch ein Aktivposten und an der Gestaltung 
der Clubabende mit großem Einsatz beteiligt. 
Im Gegensatz zu früher stellt der CCB keine 
Rechner mehr bereit, da viele Clubmitglieder 
Notebooks, Pads oder Smartphones mitbringen. 
Eins hat sich in den vielen Jahren aber nicht 
geändert: Bei jedem Update von Windows wird 
über mögliche oder vorhandene Probleme disku-
tiert. Ein neuer Schwerpunkt ist die Nutzung der 
Geräte mit dem Apfelzeichen.

An den Clubabenden gibt es Vorträge zu Apps 
und Programmen sowie Informationen zu aktu-
ellen Entwicklungen und Zukunftsideen. Auch 
der gegenseitige Erfahrungsaustausch spielt 
eine wichtige Rolle. Die Mitglieder helfen sich 
gegenseitig – immer mit einem herzlichen Mit-
einander. Von den 70 Mitgliedern nehmen an 
den Clubabenden zwischen 20 und 30 Perso-
nen teil. Neue Mitglieder und Interessenten sind 
immer willkommen. Clubtreffen: jeden Dienstag 
um 19 Uhr im Vereinsheim des Schützenvereins 
Boitwarden, Wiesenstraße 13, Brake. Weitere 
Infos gibt es unter: www.computerclub-brake.de

(Text: Horst Huntemann, Foto: Uwe Matthies)

Kneipp-Verein 
Der Kneipp-Verein besteht in Brake seit 1977. 
Die fünf Wirkprinzipien auf der Grundlage der 
Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp sind 
Wasser, Ernährung, Heilpfl anzen, Bewegung 
und Lebensrhythmus. Sie werden durch die An-
gebote in der Wasser- und Trockengymnastik, 
Nordic Walking, Yoga und Radfahren vermittelt. 
Bei den gemeinsamen Tagesfahrten, Reisen 
und Fahrten ins Theater wird in der Gemein-
schaft Freude erlebt. In der Kreativgruppe wird 
gebastelt und gespielt, beim Singen der Frau-
en und auch in der Männergruppe wird beim 
Gedankenaustausch mit Gleichgesinnten die 
Gemeinschaft gepfl egt. Der monatliche Kaffee-
nachmittag mit Vorträgen zu verschiedenen 
Themen, Spielnachmittag usw. fi ndet immer 
am letzten Samstag im Monat statt. Nächster 
Termin ist der 29.06.2019 in der Begu mit 
Knobeln 42/18 und anschließendem Grillen. In-
formationen/Anmeldung bei Katrin Kwiatkowski, 
Tel. 04401/81704 oder Gudrun Stuhlmann Tel.: 
04401/72374. Demnächst auch im Internet: 
www.kneipp-brake.de     

(Text: Katrin Kwiatkowski)
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Atelier Konfetti wird 
2 Jahre alt

16.7.2017 - 16.7.2019: Seit nun 2 Jahren gibt 
es mein Atelier Konfetti in Brake. Ein bunter 
Malort, an dem mittlerweile Hunderte von Lein-
wänden actiongepaintet wurden, Junggesell*in-
nen von nah und fern Abschied feierten, Teams 
und Firmen Events buchten und viele ARTige 
Erwachsene und noch viel mehr großARTige 
Kinder Kunstkurse besuchten.
1000 Dank an alle, die mich und mein Konfetti 
unterstützen. Herzliche Einladung an alle, die 
noch nicht da sein konnten.

JUBILÄUMSPROGRAMM
„So voll ist es im Atelier nach 2 Jahren“ 
8.-12.7.2019 täglich 10:00 - 18:00 Uhr
Abverkauf Kunst im Ausstellungsbereich
„Das muss gefeiert werden“
16.7.2019, 17:00 - 20:00 Uhr
Konfetti feiert mit Kunsttombola, Malwettbe-
werb, Kuchen und Kaffee, Bratwurst, Einblicke 
und Ausblicke, Kunstaktionen
Konfetti SommerAtelier
9.-11.7.2019 jeweils 15:00 - 17:00 Uhr
Kinder Atelierzeit, 6-16 Jahre (44,- Euro)
„Die Nacht wird zum Tag“
13. / 14.7.2019, 19:00 - 6:00 Uhr 
Unsere Erwachsenenateliergemeinschaft sucht 
noch MitstreiterInnen … Kunstnacht für Erwach-
sene. Preis und Infos auf Anfrage.
Sommerpause „Konfetti tankt auf“
17.07.-17.8.2019 - Ab dem 20.8.2019 gehen 
die Kurse wieder regulär los! Dienstags und 
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr (Kinder und 
Teens) und mittwochs 19:00 - 22:00 Uhr (Er-
wachsene).

(Text+Fotos: Sandra Adams-Korz)

Werde Mitglied im Brake 
Tourismus und Marketing e.V.
Brake Tourismus und Marketing e.V., kurz „Bra-
keVerein“, ist ein Verein, der sich um die Belan-
ge des Tourismus und des Stadtmarketings in 
Brake kümmert. Er fi nanziert sich aus Mitglieds-
beiträgen von Braker Firmen aus Handel, Indus-
trie, Handwerk und Dienstleistungen sowie von 
Privatpersonen und dem Zuschuss der Stadt 
Brake. Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Mehr über den BrakeVerein erfahren Sie unter 
www.brake-touristinfo.de          (Text: BrakeVerein)
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Spiel und Spaß beim Basketball

total verpLANt e.V. – eSport in Brake

Sportlich ging es in diesem 
Jahr auf dem Braker Stadtfest 
zu. Die Basketball-Abteilung 
hatte dort einen Stand mit 
Korbanlage und Dribbelpar-
cours aufgebaut. Unter fach-
kundiger Anleitung des Trainer-
stabes konnten hier Kinder im 
Alter von 5 bis 14 Jahren ihr bronzenes Basketball-Abzeichen ablegen. 

Gemeinsam wurden hier Grundlagen wie Dribbling im Slalom und Passen 
und Fangen erarbeitet, bevor es dann zur Korbanlage ging, wo unter den 
lauten Anfeuerungsrufen der Zuschauer der eine oder andere Treffer zu 
bejubeln war. Bei einem weiteren Wurfwettbewerb gab es dann auch noch 
die Chance, ein T-Shirt oder eine Base-Cap zu gewinnen. Da ließen sich 
schließlich auch die ganz Kleinen anstecken und versuchten sich unter be-
geisterten Blicken der Eltern erfolgreich an den Aufgaben.

Zwar litt die Veranstaltung am ersten Tag ein wenig unter den starken 
Regenfällen, doch legten insgesamt knapp 60 Kinder erfolgreich das Abzei-
chen ab. Dabei wurden einige schlummernde Talente gesichtet. Die Trainer 
sind sich sicher, das eine oder andere Kind bald in der Halle wiederzusehen.

(Text + Foto: Michael Fittje, SV Brake-Basketball)

„Die sitzen den ganzen Tag nur drinnen und hängen 
allein vor der Kiste.“ Das ist der erste Satz, der einem 
normalerweise in den Sinn kommt, wenn man von LAN-Partys oder 
einem eSport-Verein hört. Zu zeigen, dass dies oft reiner Irrglaube ist, hat 
sich „total verpLANt e.V.“, der erste eSport-Verein der Wesermarsch, auf 
die Fahne geschrieben.

Die Akzeptanz von elektronischen Sportarten und Videospielen in 
Deutschland ist immer noch sehr gering. Die junge Truppe aus Brake 
möchte daher zeigen, dass Videospiele für Jugendliche und deren Eltern 
gar nicht so ein heikles Thema sein sollten und es vor allem nicht immer 
nur ums Erschießen geht.

Der Verein ist nicht einfach eine Gruppe, die im Internet oder auf Netz-
werk-Partys miteinander daddelt, sondern sich auch als Interessenvertre-
tung der Spieler und Technikbegeisterten aus Brake und Umgebung sieht. 
Besonders wichtig ist, dass man viele Vereinsaktivitäten abseits von Com-
puter und Konsole unternimmt, u.a. Ausfl üge zu Messen oder regelmäßige 
Grillveranstaltungen, Weihnachtsfeiern und Teilnahmen für Wohltätige 
Zwecke. Die verpLANten präsentieren mit ihren ehrenamtlichen Arbeiten 
zum Thema eSport und Computerspielen sehr öffentlich. Der Verein und 
auch viele der Mitglieder geben immer wieder auf der Streaming-Plattform 
Twitch Einblicke in ihren Hobby-Alltag. Interessierte können z.B. alle Pla-
nungstage für die größeren Veranstaltungen besuchen, um einen Einblick 
in die technische Materie und die Organisationsarbeit des Vereines zu 
erhalten. In den Oster- und Herbstferien fi ndet zweimal im Jahr die große 
„genial verpLANt“ LAN-Party mit über 200 Teilnehmern und Besuchern 
in der Großsporthalle Brake statt. Für die Jüngeren veranstaltet der Verein 
die „mini verpLANt“ für Jugendliche von 12 bis 15 Jahren.

Weitere Informationen unter: www.total-verplant.de
 (Text: Dennis Böning, Foto: total verpLANt e.V.) 
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Spiel – Sport – Spaß 
unter neuer Leitung 

Die Sportgruppe im SV Brake Spiel – Sport – 
und Spaß hat seit Juni 2019 eine neue Leitung. 
Nachdem Gabriele Lisse 2014 ihre Ausbildung 
über den SVB Übungsleiterin absolviert hatte, 
leitete sie diese Kindergruppe. Nun hieß es für 
sie Abschied nehmen. Der SVB bedankte sich 
mit Blumen für ihr Engagement. Viel Spaß hat-
ten die ca. 18 Teilnehmer im Alter von 7 bis 13 
Jahren an dem Angebot des SV Brake. Mit 
Völkerball, Brennball, Zombiball und anderen 
Lauf- und Ballspielen hatten sie reichlich 
Gelegenheit, sich am Ende jeder Schulwoche 
auszutoben. Die Leitung der Gruppe haben 
Tino Roccor und Max Hosfeld übernommen. 
Die beiden wurden über den Niedersächsischen 
Turnerbund zum Sportassistenten ausgebildet. 
Tino Roccor hat zusätzlich eine Ausbildung zur 
Jugendleitercard absolviert. 

Freitagnachmittag von 14:30 – 15:30 Uhr trifft 
sich die Gruppe in der Boitwarder Turnhalle. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos zum Angebot des SV Brake unter 
www.sv-brake.de 

(Text + Foto: Dagmar Czerny) 

SV Brake: 4 neue Kurse
Im Bereich Gesundheitssport hat der SV Brake 
nach den Sommerferien vier neue Angebote: 
Heike Schröder ist ausgebildete Übungsleiterin 
mit einer C- und einer B-Lizenz für REHA-Sport.  
Dabei handelt es sich um eine Nachsorge, die 
die weitere Genesung nach einer medizinischen 
Rehabilitation vorantreiben soll. Rehasport wird 
folglich denjenigen verordnet, die sich bereits in 
ärztlicher Behandlung befi nden und bei denen 
die Notwendigkeit von rehasportlichen Maß-
nahmen während einer vorangegangenen Re-
habilitation festgestellt wurde. Die Übungen in 
den Sportstunden sind auf das Krankheitsbild 
Arthrose, Wirbelsäulenerkrankungen und 
Gelenkersatz abgestimmt. 

Außerdem starten im SV Brake drei weitere 
Kurse: Bauch-Beine-Po, Hockergymnastik und 
Gesundheitssport (ohne Rezept). Informationen 
zu den Kursen sind auf der Website des SV Bra-
ke www.sv-brake.de oder in der Geschäftsstelle 
des SVB zu erhalten. Tel. 04401/938860 (AB). 

(Quelle: SV Brake)

Boitwarder Bürgerverein 
fast 100 Jahre jung

Der Boitwarder Bürgerverein wurde im Jahr 
1922 gegründet. Schon heute arbeiten die 
Mitglieder an den Vorbereitungen zum 100-jäh-
rigen Jubiläum im Jahr 2022. Es werden unter 
anderem alte Fotos und alte Protokollbücher 
gesichtet, um die Geschichte des Bürgervereins 
in einer Chronik zum 100-jährigen Bestehen 
festzuhalten. 

Stolz sind die Boitwar-
der auch auf „ihren“ 
Maibaumplatz an der 
Ecke Süddieksweg/
Golzwarderstraße, wo 
jedes Jahr der Mai-
baum aufgestellt wird. 
Dieses Fest ist auch der 
Höhepunkt eines jeden 

Jahres. Viele Mitglieder sind aktiv an den Ta-
gen vor- und nachher mit den Vorbereitungen 
beschäftigt. Mit viel Liebe wird dieser Platz in 
den Sommermonaten von einer Arbeitsgruppe 
gepfl egt. Eine schöne Sitzgruppe lädt Radfahrer 
und Fußgänger zum Verweilen ein. 

Die Mitglieder des Boitwarder Bürgervereins 
sind aber das ganze Jahr über aktiv. Das neue 
Jahr beginnt immer mit den Knutfestspielen. 
Diese fi ndet immer am Samstag nach den Heili-
gen Drei Königen statt. Die Boitwarder und alle, 
die sich dazugehörig fühlen, haben die Möglich-
keit, ihren Tannenbaum abzugeben und können 
bei Glühwein und Bratwurst einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Für Mitglieder wird ein 
Tagesausfl ug angeboten und am Ende des Jah-
res eine Weihnachtsfeier ausgerichtet. Pünktlich 
zum ersten Advent erstrahlt auf dem Maibaum-
platz ein Tannenbaum. 

Der BBV ist auch sportlich unterwegs. Jedes 
Jahr wird sich mit der Dorfgemeinschaft im 
Boßeln gemessen, und auch beim Eisstock-
schiessturnier des Freundeskreis Zwiesel und 
bei der Kutterpull-Regatta des BRSV sind die 
Mitglieder immer mit einer Mannschaft dabei. 
Unser Fazit: Die Boitwarder pfl egen die Tra-
dition – sind aktiv, legen aber auch Wert auf 
Geselligkeit. Fast 100 Jahre alt. Aber jedes Jahr 
werden wir ein bisschen Jünger. 

Haben auch Sie Lust, dabei zu sein? 
Dann melden Sie sich unter 0174-9648642 
oder treffen Sie uns bei der Kutterpullregatta 
am 3. August 2019.

(Text: Tanja Walkenhorst, Foto: privat) 

Lebenshilfe Wesermarsch 
für Menschen mit 
Behinderungen e. V.
In letzter Zeit war in der Lebenshilfe wieder 
einiges los! Die Schüler*innen der Karl-Eich-
ler-Schule hatten im Mai zwei wichtige Termine:

Is doch normal, ey! – Musikfestival 
Im Mai stand nun schon das zweite Mal das 
Musikfestival in Oldenburg an. Der Schulchor 
hatte sich schon lange vorher auf den Auftritt 
vor mindestens 100 Zuschauerinnen und Zu-
schauern vorbereitet. Alles hat ganz großartig 
funktioniert! Chorleiter Christian Schlageter 
führte mit dem Chor eine simulierte Probe auf, 
bei der alles dabei war: Stimmübungen, Be-
wegungslieder, am Ende wieder ein Lied, von 
Gebärden begleitet. Die Mitschüler*innen wa-
ren alle mit angereist, sahen begeistert zu und 
applaudierten. Auch die Auftritte der anderen 
Schulen konnten das Publikum überzeugen.

Sportivationstag in Wardenburg
Trotz schlechter Wetterprognose fuhr die Schule 
wie jedes Jahr zum Sportitag. Doch die Schü-
ler*innen hatten Gück: Der Regen begann erst, 
als der Bus wieder nach Brake fuhr! Alle waren 
mit vollem Einsatz in allen Disziplinen vertreten 
und zeigten ihre sportlichen Fähigkeiten. Einige 
Schülerinnen und Schüler nahmen am Spielfest 
teil und bewegten sich dort an unterschiedli-
chen Angeboten. Insgesamt zeigten die Medail-
len und Urkunden, wie erfolgreich alle waren. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Ferienfreizeiten und Klassenfahrten
Kurz vor Ferienanfang bedeutet in der Lebens-
hilfe: Die Kindergartengruppen und die Schul-
klassen fahren in die Ferienfreizeiten bzw. auf 
Klassenfahrt. Vorher ist es für alle sehr auf-
regend, alles muss gepackt werden, die Fahrt 
muss organisiert werden, man überlegt, ob das 
Wetter gut wird. Bislang sind alle gut hin- und 
zurückgekommen, hatten recht gutes Wetter 
und waren sehr zufrieden mit der Fahrt. Die 
Kindergartengruppen fahren meistens nach 
Tossens, die Schulklassen auch mal bis hinter 
Cuxhaven oder nach Holland.

Vorbereitung auf das neue Schuljahr
Kurz vor den Ferien bedeutet auch: Die Planun-
gen für das neue Kindergarten- und Schuljahr 
müssen erfolgen. Welche Kinder kommen in die 
Schule? Wie gestaltet man die Verabschiedung? 
In welche Gruppen kommen die neuen Kin-
dergartenkinder? Welche Kinder verlassen die 
Karl-Eichler-Schule? Wer wird neu eingeschult? 
Wie werden die Klassen organisiert und und … 
Bis zum Ferienbeginn ist noch einiges zu tun! 

Sommerfest am 24.8.
Am 24. August von 14 bis 17 Uhr fi ndet das 
diesjährige Sommerfest statt, auf dem es wie-
der Spiele, Essen, Trinken und viele schöne 
Begegnungen geben wird.

(Quelle: Lebenshilfe Wesermarsch e.V.)
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Mansholt GmbH
 Kirchenstr. 88 | 26919 Brake |  04401 7868 |  04401 70266 
 mansholt-gmbh@t-online.de |  mansholt-raumausstattung.de

FARBEN, TAPETEN, BODENBELÄGE 
UND MEHR VON MANSHOLT
IHR EINRICHTUNGSFACHGESCHÄFT IN BRAKE

Der Sohn eines Tischlermeisters erinnert 
sich ... Das traurige Ende der „Mopelia“ 
vom Schiffseigner Graf Felix von Luckner

Durch einen glücklichen Zufall geriet „Unser Brake“ in Oldenburg in 
die Hände von Herwart Schütze, Sohn des Tischlermeisters Hermann 
Schütze aus Brake – ob wir denn die kleine Geschichte vom Ende der 
„Mopelia“ schon kennen? Ich bat ihn, sie mal zu erzählen, und hier ist 
sie, exklusiv für Unser-Brake-Leser*innen:

Es ging um die Verwertung des Segelschoners „Mopelia“ und ereigne-
te sich auf der Werft Strenge & Sohn, wo Herwart Schützes Vater als 
Tischlermeister arbeitete und die ganze Familie wohnte. Als Kind sei er 
oft auf dem Werftgelände herumgestromert oder war in der Werkstatt 
seines Vaters – so auch an diesem Tag. Graf Luckner erschien auf der 
Werft, zündete sich eine Zigarre an, sein Vater rauchte Pfeife, und bei-
de Männer diskutierten, ob aus der „Mopelia“, die im Jahr 1935 in Bre-
merhaven ausbrannte, noch etwas zu retten sei. Am Ende sind beide in 
das Büro von Werfteigner Christian Schierloh gegangen, und hier wurde 
das Schicksal der „Mopelia“ besiegelt. Und wenn der Tischlermeister-
sohn damals nicht genau zugehört und sich heute noch daran erinnert 
hätte, wüsste kaum noch jemand: der einst stolze Segler „Mopelia“ 
diente fortan nur noch als Lagerholz für einen Helgen (= Helling; Platz 
in einer Werft, wo ein Schiff gebaut wird) oder sollte als Unterfütterung 
bzw. Stapelholz für Schiffe, die nach dem Slippen (= zu Wasser lassen 
/ aus dem Wasser holen z.B. eines Schiffes) auf dem Trockenem liegen, 
zu gebrauchen sein. 

(Text: Herwart Schütze / Katja Mickelat) 

Seit mehr als 40 Jahren aktiv: 
Die Behinderten Sportgemeinschaft Brake

1975 gründeten Manfred Herla und einige Damen und Herren die 
Behinderten Sportgemeinschaft Brake. Ihr Ziel: aus dem Krieg 
heimgekehrte, traumatisierte, schwerverletzte Männer und Frauen 
die Gelegenheit zu geben, Sport zu treiben.

Einige von ihnen waren bereits sportlich aktiv, stellten aber fest, dass 
in den Sportvereinen zum Beispiel nichts für Amputierte, Blinde ge-
boten wurde. Die Gemeinschaft bekam zum Beispiel den Freitagabend 
um 19:00 Uhr das Braker Hallenbad als festen Termin für die Inter-
essierten, um Wassergymnastik unter fachlicher Anleitung zu treiben. 
Auch nach 44 Jahren ein Fix-Termin für die BSG mit „full house“.

Der Dienstagabend ab 19:30 Uhr ist in der Boitwarder Turnhalle Gym-
nastik für die BSG. Unter fachlicher Anleitung dem Alter entsprechend 
richtig und wichtig wird dort auch REHA Sport angeboten. Ist wäh-
rend der Sommerferien die Halle geschlossen, wird geradelt. Ab der 
Kaje werden Rundkurse gefahren, natürlich im moderaten Tempo, und 
zum Beispiel Ziele angefahren wie das Melkhus Schild. Abschlussfahrt 
ist seit längerer Zeit das Melkhus Schuhmacher in Orth. Donnerstags 
um 14:00 Uhr wird in kleiner Gruppe „gewalkt“, nordisch, ab der 
Lühring-Werft.

Ein ganz wichtiger Aspekt gilt der Geselligkeit. Das Alter bringt es so 
mit sich, dass sportlich nichts mehr geht. Die BSG hat am 3. Mitt-
woch jeden Monats ab 15:00 Uhr das Anglerheim an der Stedinger 
Landstr. gemietet, um einen Stammtisch mit den Freunden der BSG 
abzuhalten. Einmal im Jahr fi ndet im „König von Griechenland“ in 
Ovelgönne ein Ü80 Treffen statt. Organisierte Fahrgemeinschaften 
bringen die Teilnehmer hin und zurück. Alle zwei Jahre fahren Mit-
glieder auf eine Mehrtagesfahrt. Zudem wird ebenfalls alle zwei Jah-
re eine Tagesfahrt angeboten. Die Vorsitzende der Gemeinschaft ist 
Brigitte Beyer. 

    (Quelle: Hartmut Feddersen)
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Durch ein 2,6 Millionen Euro Projekt wird die Strecke von knappen 
anderthalb Kilometern umfangreich saniert. Das Oldenburger Pla-
nungsbüro Ingwa hat sich das Projekt auf die Fahne geschrieben. 

Die Ausbau- und Sanierungsarbeiten der Weserstraße erfolgen im 
Hocheinbau. Der Unterbau bleibt hierbei erhalten, die Fahrbahn wird 
aufgefräst, und ein neuer Asphalt und eine neue Markierung werden 
aufgebracht. An Stellen, an denen die Straße breiter gemacht werden 
muss, müssen die Kräfte vor Ort auch den Unterbau fertigen und 
damit eine zukunftsfähige Straße errichten. Wichtig ist außerdem, 
dass die Bushaltestellen bleiben, aber durch besondere Streifen für 
Sehbehinderte verbessert werden. 

Geplant sind vier Bauabschnitte, beginnend bei der Kreuzung, wo die 
Straßen Weserstraße, Am Stadion und Am Sieltief aufeinander treffen 
bis zur Hauptzufahrt des Famila Centers. Eine Linksabbiegerspur wird 
von der Weserstraße in der Straße Am Stadion errichtet. Grund dafür 
ist die aktuelle Bebauung der Freifl äche an der Bundesstraße. Hier 
siedeln sich eine Tankstelle sowie ein Discounter an. Geplant ist der 
Ausbau einer Ampelkreuzung. Die Zufahrt der Straßen Am Stadion 
und Am Sieltief ist durch provisorische Straßen weiter möglich. 

Der zweite Bauabschnitt betrifft die Kreuzung Otto-Hahn-Straße. 
Die Kreuzung wird aber die ganze Zeit befahrbar sein durch eine 
Hilfsfahrbahn. Entsprechende Maßnahmen und Absprachen wurden 
mit L.I.T. getroffen, sodass auch bei dem Logistik-Unternehmen der 
Betrieb normal weiterlaufen kann. Es sollen auch direkt Tiefbauarbei-
ten vorgenommen werden, um eine möglicherweise später folgende 
Errichtung einer Ampelanlage zu vereinfachen. 

Die letzten beiden Bauabschnitte sind für die Leiter am einfachsten, 
da die kleine, parallel verlaufende Straße als Ausweichstrecke genutzt 
werden kann. Da die Straße nicht mal sechs Meter breit ist und die 
Oberfl äche teils stark beschädigt ist, erhält sie eine Oberfl ächenbe-
handlung. 

Der dritte Bauabschnitt bezieht sich auf die Strecke zwischen der 
Otto-Hahn-Straße und der Heinrich-Addicks-Straße. Der vierte und 
somit letzte Bauabschnitt reicht von der Helmut-Addicks-Straße bis 
zur Golzwarder Straße. Die vor Ort ansässige Raiffeisenbank wird in 
der Zeit über die kleine Weserstraße erreichbar sein.

Die Lkws, die dort lang möchten, werden über eine weiträumige 
Umleitung über Golzwarden gelotst. Allen ortskundigen Pkw-Fahrern 
empfi ehlt der Projektleiter des Oldenburger Planungsbüros, nicht die 
Umleitung zu fahren. Ortskundige suchen sich entsprechende Wege 
und fi nden diese, Ortsfremde können der Umleitung folgen, plante er 
in der Vergangenheit. 

Die Dauer der gesamten Sanierungsarbeiten festzulegen, sei schwie-
rig. Allerdings sei es möglich, ein solches Projekt in einem Jahr zu 
schaffen. Verschiedenste Umstände können zum schnelleren Ende 
der Baumaßnahmen beitragen. 

Voraussichtlich wird mit den Sanierungsarbeiten Ende August be-
gonnen, wenn bis dahin der beantragte Förderbescheid für die Mittel 
des Gemeindefi nanzierungsgesetzes (GVFG) und die Ausschreibungs-
ergebnisse vorliegen.  

Sanierungsarbeiten an der Weserstraße 
Stadteingang wird fein gemacht 

Öffnungszeiten Stadt Brake

Ausfall "Faire Kreuzfahrt"

Montag: 
Rathaus allgemein: 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr 
Bürgerservice: 8:00 bis 15:30 Uhr 

Dienstag: 
Rathaus allgemein: 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr 
Bürgerservice: 8:00 bis 15:30 Uhr 

Mittwoch: 
Rathaus allgemein: 8:00 bis 12:00 Uhr 
Das Sozialamt hat mittwochs geschlossen.  

Donnerstag: 
Rathaus allgemein: 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30 Uhr 
Bürgerservice: 8:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 
Rathaus allgemein: 8:00 bis 12:00 Uhr   

(Quelle: www.brake.de)

Die für den 8. Juni 2019 geplante "Faire Kreuzfahrt" musste aufgrund 
von stürmischen Windgeschwindigkeiten abgesagt werden. Es wurde 
versucht einen Ausweichtermin zu fi nden, was leider nicht geklappt 

hat. Somit wird dieses Jahr keine "Faire Kreuzfahrt" stattfi nden. 
Die Tickets können ab sofort bei der Verkaufsstelle zurückgegeben 
werden, wo die Tickets erworben wurden.                         (Text: hof)

(Text: hof, Foto: block)
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Wie viele Enten sind in dieser Ausgabe versteckt? 
Wir haben in dieser Ausgabe diese kleinen Enten 
versteckt (auch diese Abbildung zählt). 
Ganz einfach suchen, zählen und mitmachen. 
Die Anzahl senden Sie bitte bis zum 15. August 2019 per E-Mail an: 
info@brake-touristinfo.de oder per Post an Brake Tourismus und Mar-
keting e.V., Kaje 9, 26919 Brake

Die GEwinne:

1 x 15 Euro Gutschein vom San Marino
1 x 10 Euro Brake Gutschein
1 x 25 Euro Brake Gutschein

Die Redaktion wünscht 
allen teilnehmern viel 
Glück & Spaß! 

(Keine Barauszahlung, der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Text: col, Foto: pexels.com)

GEWINNSPIEL: 
Enten suchen & gewinnen

Heizungsbau
Sanitärinstallation
Solaranlagen
Wärmepumpen
Leckageortung

Weserstraße 67 • 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 8 10 10 • Fax 0 44 01 / 8 10 38

Wir wünschenallen viel
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Was ist auf diesem Bildausschnitt zu sehen? 
Tipp: Es handelt sich um einen Ort in Brake ;-)
Sie wissen die Lösung? Dann schicken Sie uns 
eine Mail an 
info@unser-brake.de 
und mit etwas Glück 
gewinnen Sie einen 
Axel-Berger-Krimi!

Bilderrätsel 

(Text: col, Foto: axl)
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Am Pfi ngstmontag wurden in der Braker Kleipütte, 
am Brümmers Hellmer, 15 Flamingos ent-
deckt. Die rosa Tiere stammen aus dem Natur-
schutzgebiet Zwillbrocker Venn in Nordrhein-West-
fahlen (190 km südlich von Brake), wie die Ringe an 
den Beinen verraten haben. Wahrscheinlich sind die 
dort schon länger lebenden Tiere (nördlichste Flamingo 
Kolonie Deutschlands) aufgrund mangelnden Wassers 
„fremd gefl ogen“.

Der Medientrubel war groß. Nach einem Gewitter sind 13 der 
15 Flamingos „gefl üchtet“, die anderen beiden verweilten noch 

länger bei uns, bevor sie nun auch weiter Norddeutschland erkunden. Am 19. Juni wurden zwei Fla-
mingos in Rhauderfehn, Ostfriesland, entdeckt. Sehr wahrscheinlich handelt es sich um unsere beiden 
am längsten gebliebenen Gäste. �   (Text und Foto: hof)

Am Pfi ngstmontag wurden in der Braker Kleipütte, 
am Brümmers Hellmer, 15 Flamingos ent-
deckt. Die rosa Tiere stammen aus dem Natur-
schutzgebiet Zwillbrocker Venn in Nordrhein-West-

BRAKE BEGEISTERT

Flamingos in Brake

MIT DEM BUS VON BRAKE NACH BREMERHAVEN

Sonderfahrten 
nach Helgoland
Es gibt viele Inseln an der deutschen Nordseeküste, aber keine von ihnen ist mit der wunderschö-
nen Hochseeinsel Helgoland vergleichbar.
Das unvergleichliche Klima auf Helgoland mit den mächtigen roten Buntsandsteinfelsen mit grü-
nem Land trägt dazu bei, dass man für kurze Zeit den alltäglichen Stress vergessen und einfach die 
himmlische Ruhe genießen kann.
Die Reederei Cassen Eils bietet noch eine Fahrt mit dem Bus ab Brake bis nach Bremerhaven und 
von dort aus mit dem MS „Fair Lady“ nach Helgoland an.

Am 20. Juli, 17. August sowie 14. September geht es jeweils um 8:00 Uhr ab der Haltestelle an 
der Kaje beim Infopavillon los. Um 8:10 Uhr besteht noch die Möglichkeit, beim Famila-Center an 
der Weserstraße zuzusteigen. Von dort aus geht es dann direkt nach Bremerhaven, wo um 9:30 
Uhr die MS „Fair Lady“ ab Seebäderkaje nach Helgoland startet. 
Die Karten kosten 39,90 € für Erwachsene, Kinder von 4-14 Jahren zahlen 23,00 €, Behinderte 
(ab 70%, mit Ausweisvorlage) 34,00 €, Familien bis 3 Kinder 99,90 €. Verbringen Sie einen schö-
nen Tag auf Deutschlands einziger Hochseeinsel. Erleben Sie hier neben dem zollfreien Einkaufen 
ein außergewöhnliches und unvergleichbares Naturerlebnis: Abgeschiedenheit vom „Rest der Welt“ 
und damit Entspannung pur.

Karten und weitere Informationen im Infopavillon an der Kaje oder unter Tel.: 04401 19433.
(Quelle: www.brake-touristinfo.de, Foto: hof)

DAS REDAKTIONSTEAM BEDANKT SICH �-LICH!

Leserbrief aus Nordhorn
Liebes Redaktionsteam der „Unser Brake“, mein Name ist Andrea Scharnke, und ich wurde im Mai 
1958 in Brake geboren. Als ich fünf Jahre alt war, zogen meine Eltern nach Oldenburg und später 
nach Nordhorn, wo ich noch heute lebe. 
Da mein Vater in den Sechzigern eine Bude auf Harriersand gebaut hat, ist die Verbindung zur 
Stadt und meiner geliebten Heimat nie abgerissen – das Häuschen haben wir noch immer. Meine 
Schwester wohnt mittlerweile in Mannheim, hat aber noch Kontakt zu einer ehemaligen Mitschüle-
rin, die noch in Brake wohnt. Durch sie hat meine Schwester die Zeitung „Unser Brake“ zugeschickt 
bekommen. Über meine Schwester habe ich von Ihrer Zeitung erfahren, und ich muss sagen, dass 
ich positiv angetan bin. Ein tolles Heft und ich bin der Meinung, dass der Name „Unser Brake“ 
bleiben muss, weil er einfach schön ist und alle Leser von nah und fern verbindet. Wir als Exil-Bra-
ker nehmen es so wahr und sind der Meinung, dass das Format mehr als gelungen ist. Herzlichen 
Glückwunsch und: Weiter so! 
Viele Grüße aus Nordhorn sendet Andrea Scharnke                     (Text: Scharnke)



Liebe Leser, 

bei uns in der Region kann man eine Vielzahl 
der unterschiedlichsten Aktivitäten erleben! In 
jeder Ausgabe stelle ich einen „auswärtigen“ 
Ausfl ugstipp vor und berichte von meinen 
persönlichen Erlebnissen.

Vor Kurzem habe ich mich auf den Weg in 
die Gemeinde Stadland gemacht, genauer 
gesagt, fand mein erster Halt am Bronzezeit-
haus bei der Hahnknooper Mühle statt. Hier 
wurde ich in die Welt von „damals“ geführt 
und lernte einiges vom Leben unserer Vorfah-
ren. Der originalgetreue Bau hat mich wirk-
lich zum Nachdenken angeregt, wie gut und 
vor allem wie viel Platz wir heute haben, wo 
unsere Tiere leben und auch wie einfach die 
Versorgung im Laufe der Zeit geworden ist. 
Nachdem eine spannende Zeitreise hinter mir 
liegt, ging es für mich weiter nach Seefeld. 
Ich habe mir extra diesen Tag herausgesucht 
und besuchte den monatlich stattfi ndenden 
Landfrauenmarkt. Immer am ersten Sonntag 
im Monat (außer im Januar) ist auf dem Ge-
lände der Mühle ein ganz besonderes Flair 
mit Produkten aus der Region, passend zur 
Jahreszeit zu fi nden. Aber nicht nur der Land-
frauenmarkt zieht Besucher nach Seefeld 
– das kulturelle Angebot der Mühle hält für 
jeden etwas bereit, und zwischen Konzerten, 
Märkten, Führungen, Kino und Theaterauf-
führungen sowie Kursen und Workshops wird 
jeder fündig, da bin ich mir sicher.

Geprägt von so vielen Eindrücken ging es für 
mich mit einem kleinen Umweg zurück nach 
Hause. Wenn ich schon in Rodenkirchen bin 
und keinen Zeitdruck habe, besuche ich den 
Hafen in Absersiel und freue mich jedes Mal 
über den Anblick des Dielenschiffs „Hanni“. 
Die „Hanni“ ist eine einzigartige Attraktion 
in Deutschland. Der originalgetreue Nachbau 
eines Dielenschiffs, auch Butterschiff ge-
nannt, bietet von Mai bis September Fahrten 
zu den Sielen und auf der Weser an – unter 
anderem zu unserer Sommerlounge.

Ich wünsche einen tollen 
Sommer mit vielen Erleb-
nissen und unvergesslichen 
Momenten! :-)

Eure Inola

INOLAS 
TRAVELGUIDE

BRAKE BEGEISTERT

(Text: hof)

1. Kaje mit dem Spielschiff
Der wohl bekannteste, schönste Ort in Brake ist die Kaje. Hier 
fi nden im Sommer Veranstaltungen wie die Sommerlounge statt, 
die „MS Guntsiet“ und das Fährgastschiff „Oceana“ haben hier 
ihre Anleger, und auch das Spielschiff wird gerne von den kleinen 
Gästen genutzt. Direkt am Weser Radweg gelegen und mit dem 
Telegraphen sind hier auch Touristen zu fi nden, die diesen Ort 
verständlicherweise einfach toll fi nden und die Zeit genießen.

5. Melkhus Schildt
Wer köstliche Milch- oder Quarkspeisen im passenden Ambiente verzehren möchte und 
nebenbei noch einen lockeren Schnack führen möchte, ist in einem der Melkhüs genau rich-
tig. Die Landfrauen laden zur Rast ein und locken mit leckeren Erfrischungen. In der Weser-
marsch gibt es neun der kleinen grünen Holzhäuser mit dem charakteristischen roten Dach, 
von denen das Melkhus von Annegret Schildt am dichtesten an der Kreisstadt liegt. Ihr Melk-
hus ist zu fi nden am Hammelwarder Außendeich 2. Alle Melkhüs haben täglich geöffnet von 
Mai bis Oktober. 

3. Binnenhafen und Schleuse
Wer Brakes alte Packhäuser gespiegelt im Wasser sehen möchte 
und die maritime Vergnagenheit auf sich wirken lassen möchte, 
ist hier genau richtig. Auch der Anblick der höchsten Getreidesilos 
Europas machen ordentlich Eindruck. Der Binnenhafen kann um-
rundet werden - mit einem kleinen Umweg durch die Hafenstra-
ße. Somit wird auch die Schleuse begutachtet. Beeindruckend ist 
es, das Schleus-Spektakel zu beobachten. Wissen Sie eigentlich 
genau, wie eine Schleuse funktioniert und warum es diese Erfi n-
dung gab, wie viel Technik dahinter steckt? Erklären Sie es gerne 
Ihren Kindern – die Kleinen freuen sich und werden mit Sicherheit Interesse zeigen.

2. Schlengenpadd
Ein weiterer schöner Ort ist der Schlengenpadd. Auf den vor-
handenen Sitzgelegenheiten kann man die Seele so richtig bau-
meln lassen und die vorbeifahrenden Boote und dicken Pötte 
beobachten. Mit freiem Blick auf die längste Flussinsel Europas 
ist das Wohlfühlambiente bei dem richtigen Wetter perfekt.

6. Sieltief
Wer entspannt ein kleineres Gewässer als die 
Weser genießen möchte und einen Spaziergang 
durch die Natur unternehmen möchte, ist am 
Sieltief genau richtig. Entlang des Sieltiefs verlau-
fen Spazierwege, die Ruhe und Entspannung aus-
strahlen und mitten in der Stadt eine langgezogene 
Oase darstellen.

4. Zwieseler Winkel
Direkt neben der Schleuse befi ndet sich seit 2011 ein parkähn-
liches Gelände, welches „Zwieseler Winkel“ genannt wird. Auch 
von hier kann man die Schiffe beim Ein- oder Ausschleusen 
beobachten oder einfach auf die Weser schauen, die Ruhe der 
Natur genießen. Auf dem Gelände befi nden sich Ausstellungs-
stücke wie beispielsweise die Skulptur eines Glasmachers.

Schöne Orte 
 in & um Brake
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(Text und Fotos: hof) 

7. Deich Golzwarden
Ja, auch der Küstenschutz kann Ruhe und Idylle ausstrahlen und kommt somit nicht nur seiner Hauptaufgabe 
nach. Hier freuen sich Schaf und Kuh auf einen Besuch. Die Strecke entlang des Deiches ist Teil des Weser 
Radweges und sehr gut zu fahren. Natur pur entlang der Deichkrone.

10. Käseburger Strand
Der Käseburger Strand könnte bekannter sein, aber ein Geheimtipp ist er schon lange nicht mehr. Auch hier ist die Weser greifbar, die Zeit verfl iegt nur 
so, und für Entspannung sorgt die natürliche Umgebung. Picknick-Begeisterte kommen hier defi nitiv auf ihre Kosten – aber bitte nur, wenn die Abfälle 
vor Ort entsorgt oder wieder mitgenommen werden. Es soll ja schließlich so ein wunderschönes Fleckchen Erde bleiben, oder!? :-)

9. Stadtwald

Nahe Rehau, Zufahrt über die Schopenhauerstraße, befi ndet sich der Stadtwald und wartet nur auf 
einen Besuch. Inmitten des Vogelgezwitschers kann der meist stressige Alltag für einen Augenblick 
vergessen werden. Am „hintersten Ende“ treffen sich das Harrierwurper Mühlentief und die Nördliche 
Rönnel. Mit Ausblick über Koppeln und die Kleipütte kann auch auf Sitzgelegenheiten ausgiebig gepick-
nickt und der Ausblick genossen werden.
Wenn die Nördliche Rönnel über die vorhandene Holzbrücke überwunden wird, befi ndet man sich auf 
dem Gelände des Kleingartenvereins – defi nitv ebenfalls einen Spaziergang wert.

8. Kleine Kaje
Wer aus Richtung Kirchhammelwarden die Hinrich-Schnitger-Straße in Richtung Innen-
stadt läuft, bekommt auf Höhe der Harrier Straße einen kleinen Vorgeschmack auf die 
„richtige“ Kaje. Die kleine Kaje ist ebenfalls ein Ort der Ruhe, mit bestem Blick auf die 
Weser, Sitzgelegenheiten und Blick auf den Hafen und Harriersand. Was wollen wir denn 
noch mehr?

Schöne Orte 

Genießen Sie die besondere Atmosphäre 
mit einmaligem Blick auf die Weser, 

den Hafen und die Silhouette der Stadt ...

Telefon 0 42 96 - 4 19 · Mo. & Di. Ruhetag
INSELSTRASSE 18 · 28790 SCHWANEWEDE

RESTAURANT · CAFÉ · FREITERRASSE

STRANDHALLE 
HARRIERSAND

Lassen Sie sich von der Atmosphäre auf einer der längsten Flussinseln Europas begeistern und er-
leben Sie die besondere Art zu genießen. Das Strandrestaurant verbindet trendige Gastronomie mit 
traditioneller, klassischer Restauration. Bei herrlichem Blick auf die Weser kann man gut die Seele 
baumeln lassen und das Essen schmecken lassen. Von Herzhaftem bis hin zu Süßspeisen ist für 
jedes Leckermäulchen etwas dabei. 

AB BRAKE
» 26. April - 25. August: 09:00, 10:00, 11:30, 14:00, 15:00, 16:00, 17:00, 18:15, 19:30 Uhr
» 26. August - 06. Oktober: 10:00, 11:30, 14:00, 15:00, 16:00, 17:00, 18:00 Uhr
» 7. Oktober - 27. Oktober NUR an den Wochenenden
» Freitags: 14:00, 16:00, 18:00 Uhr / samstags + sonntags: 10:00, 14:00, 16:00, 18:00 Uhr

AB HARRIERSAND IMMER 15 MINUTEN SPÄTER ZURÜCK
Sonderfahrten, Charterfahrten, Hafenrundfahrten können auf der Fähre oder unter: 0172/970 18 17
oder beim Brake Tourismus und Marketing e.V. (der silberne Pavillon an der Kaje) oder unter: 
04401 / 194 33 gebucht werden.                                                    (Angaben ohne Gewähr, Text: hof)

Ausflug mit der mS Guntsiet: Strandhalle Harriersand 
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Die Sonnen Apotheke besteht seit 60 Jahren in Brake. Inhaber Ernst Juranek ist Apotheker in dritter Generation. Bereits sein 
Großvater war Apotheker, sein Vater Josef Juranek führte nach der Vertreibung aus Schlesien 1946 zunächst zwei Apothe-
ken in Berlin. 1953 fl üchtete er zu seinem Bruder nach Melle, bevor er noch im gleichen Jahr mit seiner Frau und seinen 
fünf Kindern nach Brake kam. Er arbeitete zunächst als Angestellter in Bremen, Delmenhorst und Brake. 1958 eröffnete er, 
ermöglicht durch die neue Niederlassungsfreiheit für Apotheken, die Sonnen Apotheke in der Breiten Straße 72 als dritte 
Apotheke in Brake.

Ernst Juranek übernahm die Sonnen Apotheke 1978 von seinem Vater, genau 20 Jahre nach der Eröffnung. 1975 hatte 
er sein Studium der Pharmazie in Hamburg erfolgreich abgeschlossen. Nochmal zwei Jahrzehnte später, 1998, erfolgte 
der Umzug und die Neueröffnung der Sonnen Apotheke in der Breiten Straße 56. In den großen, hellen und modernen 
Räumen hat die Apotheke seit nunmehr 20 Jahren ein zeitgemäßes Zuhause. 

Die wichtigste Aufgabe für uns ist die Beratung! Die Kunden erhalten jederzeit und ohne vorherige Anmeldung individuelle 
Empfehlungen freiverkäufl icher Arzneimittel sowie Antworten auf alle Fragen zu Arzneimitteln. Ein besonderes Augenmerk 
liegt dabei auf der Beratung in Bezug auf Nebenwirkungen und Wechselwirkungen der freiverkäufl ichen und verordneten 
Arzneimittel. Um diese Beratung und die Arzneimitteltherapie noch sicherer zu machen, empfehlen wir die Kundenkarte. 
Die Apothekensoftware meldet so beim Verkauf die möglichen Gefahren von Wechselwirkungen mit anderen bereits erwor-
benen Präparaten. Zudem können Unverträglichkeiten und Allergien auf der Kundenkarte gespeichert werden, woraufhin 
alle gekauften Arzneimittel geprüft werden. 

Nach Einführung der Rabattverträge im Jahr 2007 ist die Apotheke zum „Tausch“ von Arzneimitteln verpfl ichtet. Dadurch 
erhält der Patient nicht mehr sein gewohntes Medikament, sondern ein Präparat eines anderen Herstellers, mit dem die 
Krankenkasse einen Rabattvertrag geschlossen hat. Dieser ständige Austausch von Arzneimitteln führt zu einer erheblichen 

Verunsicherung der Patienten. Ein anderes Problem der Rabattverträge 
sind Lieferengpässe der Arzneimittel. Durch den hohen Preisdruck wer-
den kaum noch Medikamente in Europa hergestellt, sondern in Indien 
und China. Dadurch wird man abhängig von der Produktion im Ausland.

Eine große Gefahr für die Apotheken ist der Versandhandel mit ver-
schreibungspfl ichtigen Arzneimitteln. Der Rx Versandhandel hat nichts 
mit Innovation und Digitalisierung zu tun. Das Rezept muss per Brief 
verschickt werden, und man wartet tagelang auf sein Paket. Das können 
die Apotheken schneller und besser. Wenn man die Apotheke nicht per-
sönlich aufsuchen kann, genügt ein Anruf, das Rezept wird geholt und in der Regel am gleichen Tag 
geliefert. Die Arzneimittelversender aus dem Ausland werben mit Preisnachlässen, die die Apotheke 
vor Ort nicht geben dürfen und können. Im Gegensatz zu den Versendern bezahlen wir Einkommens- 
und Gewerbesteuer, wir halten uns an Tarifverträge, übernehmen Notdienste und fertigen Rezepturen 
an. Der Rx Versand wird zu weiteren Apothekensterben führen, und der Patient wird vor Ort keinen 
Ansprechpartner mehr haben. Als neue Dienstleistung bieten wir das patientenindividuelle Stellen 
von Arzneimitteln an: Wenn Sie eine Vielzahl von Medikamenten erhalten, Ihnen das Bereitstellen der 
Medikamente zu viel Zeit raubt und Ihnen das Entnehmen der Tabletten aus dem Blister schwerfällt, 
sprechen Sie uns an. Gerne stellen wir dann Ihre Medikation im Wochen Dosett.

(Text + Fotos: Sonnenapotheke)

Bei uns wird SERVICE & BERATUNG groß geschrieben...
Falls Sie mal nicht aus dem Haus können, bringen wir Ihnen Ihre Medikamente 
gerne ins Haus. Wir würden auch Ihr Rezept beim Arzt rausholen.  
Wir beraten Sie persönlich oder telefonisch zu allen Fragen der Selbstmedikation 
mit rezeptfreien Arzneimitteln OHNE WARTEZEIT UND ANMELDUNG!

Breite Str. 56 · 26919 Brake · Tel. 04401 44 85 · Fax 04401 56 68
sonnenapotheke-brake@posteo.de · www.sonnenapotheke-brake.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 8:00 - 13:00 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr · Sa. 8:30 - 13:00 Uhr

+++ Jubiläum +++ Jubiläum +++ Jubiläum +++ Jubiläum +++ Jubiläum +++

60 Jahre Sonnenapotheke

Blurred
B A C K G R O U N D

Wir wünschen 
von Herzen 
alles Liebe! 
Geschäftsübernahme ab dem 
29. Juni durch Frau Olga Fuchs 

ZUM JUBILÄUM NUR DAS BESTE!  
BAHNHOFSTRASSE 48 · 26919 BRAKE

FON 04401 – 700 97 80 · FAX 04401 – 706 28 08
� MO – FR 8.00 – 12.30 & 14.00 – 18.00 · SA 8.00 – 12.00 UHR

Alles Gute zum Jubiläum  
und auf weiterhin 

gute Zusammenarbeit! 

Alles Gute zum Jubiläum  
und auf weiterhin 

gute Zusammenarbeit! 

Rufen Sie uns an: 0 44 01 - 98 00 55 
www.helfende-hände.de  Breite Str. 56, 26919 Brake  info@hh-brake.de

M it uns geht s auch zu Hause . . .,

Alles Gute zum Jubiläum!

Wir danken für die gute Zusammenarbeit

· Grundpflege
· medizinische 
 Behandlungspflege
· Verhinderungspflege
· Haushaltshilfe
· Betreuungsleistungen
· sonstige Hilfestellungen

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Jubiläum 

und auch 
weiterhin 

viel Erfolg! 

büsing 
DAS MODEHAUS 

Brake · Nordenham 
www.modehaus-buesing.de 

Die Sonnen Apotheke besteht seit 60 Jahren in Brake. Inhaber Ernst Juranek ist Apotheker in dritter Generation. Bereits sein 
Großvater war Apotheker, sein Vater Josef Juranek führte nach der Vertreibung aus Schlesien 1946 zunächst zwei Apothe-

fünf Kindern nach Brake kam. Er arbeitete zunächst als Angestellter in Bremen, Delmenhorst und Brake. 1958 eröffnete er, 

kritik oder feedback?
Schreiben Sie uns 

gerne eine Mail an:

info@unser-brake.de
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Passend vor den Sommerferien bieten die Malteser in der Wesermarsch 
eine besondere Aktion an: Kunden oder Angehörige, die sich jetzt 
für den Anschluss eines Hausnotrufsystems entscheiden, können 
es drei Monate lang zum halben Preis testen: einfach die Nummer 
0221-12606 2098 anwählen und der richtige Malteser, der für Sie 
zuständig ist, wird Sie kostenlos beraten.

Denn im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen einer Notfallhil-
fe entscheidend. Mit dem eigenen Hintergrunddienst der Malteser, der 
durch die examinierten Fachkräfte unserer Ambulanten Pfl ege erbracht 
wird, sind Sie nur „einen Knopfdruck weit“ von einer lebensrettenden 
Notfallversorgung entfernt. Schneller geht es nicht! Auch mit anderen 
Leistungen unserer Ambulanten Pfl egeeinrichtung sind wir professio-
nell, effi zient und sehr gut aufgestellt, wie der Medizinische Dienst der 
Krankenkassen bestätigt! 

Wer Lust hat, in unserem motivierten Team mitzulachen, mitzuhelfen 
und Freude zu schenken, ist uns stets willkommen! Fragen Sie einfach 
bei Schwester Irina oder Schwester Uljana nach:
Tel. 04401-2558 oder 04731-25174

Advertorial

Haben Sie schon Ihre Notfallkarte per Post erhalten?
Sie können passend zur Urlaubszeit den Notruf testen

Und für Zuhause den Malteser Hausnotruf:Keine Angst vor Notruf 112!

Rufen Sie uns an:
0221-12606-2098

Jetzt vergünstigt 
den Hausnotrufdienst testen!

Wir informieren 
und beraten Sie 
gerne persönlich 
und detailliert. 

Die erste Hilfe bis zum Eintreffen 
des Rettungswagens ist nicht schwer.

Hier gibt es die 
Hilfe für 
Hilfsbereite!

• Hausnotrufzentrale rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr erreichbar
• Wir schicken Ihnen im Notfall genau die Hilfe, die Sie benötigen
• Einfache Technik mit persönlicher Einweisung
• Jederzeit monatlich kündbar
• Preistransparenz: einmalige Servicegebühr und monatlicher Beitrag, 

keine versteckten Kosten 

Ein Knopfdruck: 
Innerhalb Ihrer Wohnung 
können Sie rund um die Uhr 
zur Malteser Haunotruf­
zentrale Kontakt aufnehmen 
und dabei einfach frei 
sprechen.

Wir erkennen Sie:
Mit den hinterlegten Angaben 
zur Person sind die Malteser 
von Anfang an gut vorberei­
tet. Gemeinsam mit Ihnen 
entscheiden wir, welche Hilfe 
nötig ist.

Sie erhalten Hilfe: 
Eine Person Ihres Vertrauens 
kann informiert werden, ein 
erfahrener Mitarbeiter der 
Malteser schaut vorbei oder 
ein Rettungswagen wird zu 
Ihnen kommen. 

1 2 3

•
•

Neukunden-Aktion

bis zum 31.8.2019:

3 Monate 

nur den halben 

Preis zahlen!

MAL_Banner_Notfall_HNR_1500x810_2019_v4a.indd   1 12.03.19   11:56

Björn & Peter Renken 
GmbH & Co. KG

Am Stadion 3 
26929 Brake

T.: 04401/70329 
F.: 04401/970560 
info@renken-bau.de

www.renken-bau.de

(Text + Foto: Malteser)



STADT BRAKE

Piraten–Actionparcours

Piraten hautnah

Edelsteine Schürfen

Goldwaschanlage

Piratenschule

Riesen-Piratenschiff
„Feuerdrache“

und vieles mehr!

shopping-Tipps

Falls Sie noch auf der Suche nach einem 
Einschulungsgeschenk sind - mit diesen 
trendigen Bleistiften mit Sternenoptik & der 
dazu passenden Sammelmappe machen 
Sie ganz sicher nichts falsch. 
Erhältlich im Lille Hus - Breite Str. 37.

Mit dem süßen PomPom-Schlüsselanhänger 
geht garantiert kein Schlüssel verloren, da auf 
den plüschigen Kumpel mit Sicherheit immer 
gut aufgepasst wird. Auch als Schaf (weiß, 
pink, blau), Kuh, Pferd und Robbe im 
Infopavillon an der Kaje erhältlich. 

In dem kleinen Buch "100 kleine Urlaubsmo-
mente" befi nden sich allerhand Ideen für die 
Erholung zwischendurch und zum Kraft und 
Motivation tanken. Entdeckt in der Buchhand-
lung Gollenstede.  

(Text + Foto: hof)

Sammelmappe

 & Bleistift 
Schlüsselanhänger 

AUS DER KAUFMANNSCHAFT

Es tut sich was bei Fahrrad Gruß – vielen Kunden werden bereits die 
Bauarbeiten auf dem hinteren Teil des Firmengeländes aufgefallen sein. 
Tatsächlich ist der Aus- und Anbau im vollen Gang, die Halle ist mittler-
weile verkleidet und wird im nächsten Schritt überdacht. Der Blick aufs 
Ganze verspricht ein außergewöhnliches Projekt: Die Verkaufsfl äche wird 
auf insgesamt rund 500 qm erweitert. Das Ergebnis: eine noch profes-
sionellere Laden- und Servicestruktur. Die modernisierte Verkaufs- und 
Ausstellungsfl äche bietet Übersichtlichkeit und Kundenkomfort, u.a. 
auch durch digitale Hilfsmittel: Info-Monitore bieten den Kunden z.B. die 
Möglichkeit, sich ihr Wunschrad am Bildschirm individuell zusammenzu-
stellen. Eine Café-Ecke wird zusätzlich dafür sorgen, dass der Besuch bei 
Fahrrad Gruß mehr ist: Bei der Auswahl an hochwertigen Fahrrad-Marken 
und Zubehör sollen sich die Kunden ebenso wohlfühlen und zum Verwei-
len, Ausprobieren und Testen eingeladen werden.

Mit dem Anbau stellt Christian Gruß die Weichen für den bevorstehenden 
Generationenwechsel im Unternehmen: Sohn Christopher, der schon jetzt 
die einzelnen Geschäftsbereiche verantwortlich betreut, wird bald die 
Leitung übernehmen. Diese Entwicklungen sind eine innovative und rich-
tungsweisende Ausrichtung im Fahrrad- und E-Bike-Bereich. Die Mitar-
beiter bilden sich entsprechend den hohen technischen Ansprüchen, die 
dieser Bereich mittlerweile beinhaltet, regelmäßig fort. Mit den komplexen 
und sich immer wieder verändernden Inhalten hat sich auch das Berufs-
bild des Zweiradmechanikers gewandelt. Längst ist die Fahrradindustrie 
und der –handel zu einem starken wirtschaftlichen Faktor mit hohem 

Innovations- und 
Technologiepotenzial 
geworden. Allein für 
die E-Bikes wird es 
bei Fahrrad Gruß 
deshalb zukünftig 
eine zweite Werk-
statt geben, die sich 
um die anspruchs-

vollen Wartungs- und Reparaturarbei-
ten kümmern wird.

Zum jetzigen Zeitpunkt rückt man 
auf der alten Verkaufsfl äche noch ein 
wenig enger zusammen, aber die Vor-
freude und Spannung auf das neue 
Kapitel in der Geschichte des Unter-
nehmens ist deutlich spürbar. Bei 
aller Planung für das Neue kommt 
das Bewährte im Tagesgeschäft 
jedoch nicht zu kurz: Die individuelle 
und fachkundige Betreuung der Kunden in allen Fragen rund ums Fahrrad 
und der erstklassige Service. Mit dem Ausbau der Räumlichkeiten hat das 
Unternehmen schon bald die Möglichkeit, seine Möglichkeiten in Sorti-
ment und Service voll zu entfalten. In diesem Sinne: Es bleibt alles, nur 
besser. Man darf gespannt sein!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 | 14.00 - 
18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr
ANSCHRIFT / KONTAKT:
Golzwarder Str. 33, 26919 Brake
Telefon: 04401 706 2047
E-Mail: info@fahrradgruss.de
Web: www.fahrradgruss.de

Innovation und Fortschritt
im Zweiradgeschäft

Fahrrad Gruß:

und fachkundige Betreuung der Kunden in allen Fragen rund ums Fahrrad 

Christian & 
Christopher Gruß

(Text: rr, Fotos: rr & Gruß)

Advertorial

Buch: 100 kleine

Urlaubsmomente



STADT BRAKE

(Text: bri, Foto: privat)

Piraten–Actionparcours

Piraten hautnah

Edelsteine Schürfen

Goldwaschanlage

Piratenschule

Riesen-Piratenschiff
„Feuerdrache“

und vieles mehr!

PiratenfestPiratenfest
»im Famila Center brakeim Famila Center brake««

AmAm
20. Juli,

12 - 18 Uhr

Blut spenden & Leben retten 
im famila Center Brake 
Kleiner Pieks, großer Beitrag 
Mit einer Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz kann jeder zum Le-
bensretter werden! Helfen Sie mit Ihrer Blutspende Menschen in medizini-
schen Notsituationen.

Deshalb fi ndet am Montag, den 29. Juli 2019 von 13:30 – 18:30 Uhr 
eine Blutspendenaktion des Deutschen Roten Kreuzes im famila Center 
Brake statt. Als besonderes Dankeschön bekommt jeder Spender direkt 
vor Ort einen Wertcoupon über 5,- Euro. Der Coupon kann bei allen teil-
nehmenden Gastronomieanbietern des Centers eingelöst werden. Von 
asiatischen Nudeln bis hin zu frischem Fisch aus der Nordsee wird für 
jeden Geschmack etwas Passendes dabei sein. 

Sie möchten auch Blut 
spenden? Spender 
werden kann grund-
sätzlich jeder gesunde 
Erwachsene mit einem 
Mindestgewicht von 50 kg und einem Alter ab 18 Jahren. Mitzubringen 
ist lediglich ein gültiges Ausweisdokument. Für eine Blutspende sollten Sie 
etwas Zeit einplanen und vor der Spende etwas zu essen sowie nicht-alko-
holische Getränke zu sich genommen haben. 

(Text/Foto: famila Brake)

Am 20. Juli lädt die Werbegemeinschaft des famila Center Brake zum 
großen Piratenfest ein. Von 12-18 Uhr verwandelt sich das Center in eine 
abenteuerliche Pirateninsel, und für alle kleinen Seeräuber und Bräute der 
See beginnt ein großes Abenteuer. Auf dem Piraten-Parcours warten auf-
regende Erlebnisstationen auf die Nachwuchs-Freibeuter. Die Piraten-Azu-
bis lernen alles Wichtige für ein erfolgreiches Piratenleben. Mut, Geschick 
und Ausdauer sind gefragt, um am Ende das heißbegehrte Piratendiplom 

zu erhalten. Alles Wissens-
werte für das Freibeuterleben 
erfahren die jungen Besucher 
in der Piratenschule, wo es in 
Knotenkunde, Schatzkarten 
lesen oder bei Piratenliedern 
und -tänzen um ein spieleri-
sches Miteinander geht. Die 
Förderung des „Wir“-Gefühls 

soll dabei an erster Stelle stehen. 
Bereits von Weitem zu sehen: 
das Piratenschiff „Feuerdrachen“, 
welches sich auf und ab wie 
auf echten Wellen bewegt. Das 
riesige Schiff hat für die mutigen 
Nachwuchspiraten Elemente zum 
Rutschen, Springen und Austo-
ben an Bord. Ebenso spannend 
geht es beim Goldschürfen an 
der Goldwaschanlage oder bei der Edelsteinsuche zu. Wer 
mag, kann sich sogar auf einem waschechten Piratenfoto als Heldin oder 
Held der Meere kostenlos verewigen lassen. So wird aus jeder Landratte 
mit viel Spaß und Spannung ein waschechter Seeräuber. Alle Piraten-
fest-Aktionen sind für die Besucher des famila Center Brake kostenlos! 

(Text: famila Brake, Fotos: KEDZ-Event)
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Großes Piratenfest am 20. Juli 2019 



SCHUL & FERIENSPEZIAL

Fit für die

schul und
Ferienspezial

FÜR JEDEN ETWAS DABEI:

Ferienpass 2019
Darauf freuen sich alle Kinder 
von 6 bis 16 Jahren jedes Jahr 
aufs Neue: den Ferienpass. Mit 
diesem können sie in den Ferien 
an vielen unterschiedlichen Ak-
tivitäten, Ausfl ügen und Fahrten 
teilnehmen. In der Zeit vom 4.7. 
bis 14.8. werden insgesamt 60 
Aktionen angeboten – da ist für 
jeden etwas dabei! Der Ferien-
pass kostet 5 Euro. Beim Kauf wird die Familien- und Sozialkarte berück-
sichtigt, die von den Eltern ohne Einkommensnachweis bei der Stadt Brake, 
Bürgerservice, beantragt werden kann. Der Anmeldebogen musste bis zum 
21.06.2019 abgegeben werden, und die ausgelosten Angebote können in der 
Zeit vom 1.7. bis 5. 7.2019 im Jugendtreff der Stadt abgeholt werden.
Auch dieses Mal wieder dabei: Die Sport Akademie Sibel. Die Akademie freut 
sich am 19.07.2019 alle 7 - 11 jährigen um 17:00 - 18:00 Uhr und alle 12 
- 16 jährigen um 18:30 - 20:00 Uhr begrüßen zu dürfen. Man kann auf ein 
interessantes Training und einen Einblick in den Kampfsport gespannt sein.
Den Ferienpass gibt es seit dem 6.Mai an folgenden Verkaufsstellen:
» Rathaus, Bürgerservice
» Jugendtreff, Philosophenweg 8 (neben der Großsporthalle)
» Infopavillon an der Kaje, Brake Touristik und Marketing Verein e.V.
» Büro städtische Jugendarbeit, Rathaus, Zimmer 2. 
Eine Angebotsübersicht gibt es auf der Website der Stadt Brake: www.brake.de

(Text: Stadt Brake, Foto: Sport Akademie Sibel)

Einschulungsgeschenke
Der Start des neuen Schuljahres steht kurz bevor, die Aufregung steigt – und 
das nicht nur bei den Kleinen. Wir haben einige Ideen gesammelt, die den Start 
der schulischen Laufbahn noch besser starten lassen und wunderbar zur Ein-
schulung verschenkt werden können.
• Klassiker: Schultüte 
• Erinnerungs-/Fotoalbum – leer oder schon teilweise ausgefüllt
• Freundebuch
• Füller mit Gravour
• (Personalisierte) Brotdose oder Trinkfl asche
• Erstlesebuch
• Globus
• Schreibtischunterlage

(Quelle: liebeschenken.net)

Kirchenstraße 199     • 26919 Brake   • 04401 – 8292780   • 015204191791  • info@sport-akademie-sibel.de    • www.sport-akademie-sibel.de

Sport für Körper, Geist Sport für Körper, Geist und Herz!

Kontaktieren Sie uns und sichern Sie sich ein 
kostenloses Probetraining in einer unserer Kurse:

Kinderkickboxen Mo & Fr 17:00 – 18:00
Kickboxen Mo & Fr 18:30 – 20:00
Workout of the Day Di   17:30 – 18:00

Do 18:00 – 19:00
Body Workout Mo & Mi 18:30 – 19:30 
Boxfitness Do 19:00 – 20:00

Treten Sie im Juli oder August gemeinsam mit 
einem Freund/einer Freundin oder einem 
Familienmitglied bei uns ein und zahlen sie 
zwei Monate nur einen einzigen Beitrag. 

Wir freuen uns auf Sie!

Verkehrssicheres 
Fahrrad 
Sehen und gesehen werden – keine unpassende Flos-
kel sondern von entscheidender Bedeutung im Straßen-
verkehr. Wer sicher unterwegs sein will hat darauf zu 
achten, dass das Fahrrad den Vorschriften entspricht. 
Am wichtigsten für die Verkehrssicherheit ist neben 
den Bremsen die Fahrradbeleuchtung. 

Vorgeschrieben sind laut 
Straßenverkehrszulassungsordnung:
� zwei voneinander unabhängige Bremsen 
 (für Kinder möglichst Hand- und Rücktrittbremse) 
�  eine Klingel, die gut zu hören ist 
�  eine Lampe (vorne) 
�  ein weißer Refl ektor (vorne) 
�  ein rotes Rücklicht 
�  ein roter Refl ektor (hinten)  
�  vier gelbe Speichenrefl ektoren oder 
 refl ektierende weiße Streifen an den Reifen 
 oder in den Speichen
�  rutschfeste und festverschraubte Pedalen, 
 die mit je zwei Pedalrefl ektoren ausgestattet sind 
� Beleuchtung vorne und hinten durch Dynamo, 
 Akku- oder Batteriebetrieb
Nicht vorgeschrieben, aber empfehlenswert:
�  ein Kettenschutz
�  ein Gepäckträger
�  Schutzbleche an beiden Rädern
�  Gangschaltung
�  ein Fahrradständer
�  bunter Wimpel/Fähnchen am Fahrrad 
Sicheres Radfahren ist nur möglich, wenn das Rad auf die Größe des Fahrers 
eingestellt ist. Man sollte mit beiden Fußspitzen gleichzeitig den Boden errei-
chen können, wenn man auf dem Sattel sitzt. Zudem sollte jedes Fahrrad regel-
mäßig – mindestens jährlich - durch eine entsprechende Fachfi rma überprüfen 
lassen wie beispielsweise Fahrrad Gruß (siehe Seite 22).

Meinung aus der Redaktion: 
Wir können so leicht Gutes für die Umwelt tun indem wir das Auto mal stehen 
lassen und uns mit dem Fahrrad auf den Weg machen. Egal, ob Treffen mit den 
Freunden, eine Fahrt zum Weserstrand oder in die Eisdiele. Gerade in Brake 
sind die meisten Orte schnell erreichbar. Also: Fahrrad raus und los geht’s. Wir 
wünschen fröhliches Fahren! 

(Quelle: www.verkehrswacht-medien-service.de und www.adfc.de)
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sommerFerienprogramm 
in der Bücherei
In den Ferien gibt es auch in der Bücherei am Cityparkplatz einiges für junge 
Leser und Forscher zu erleben: Im Rahmen des Ferienpasses kommt „Elmar, 
der buntkarierte Elefant“ am 11.7. von 15:30 bis 17:00 Uhr zu Besuch. Die 
Veranstaltung ist für Kinder von 6 bis 8 Jahren geeignet. Anmeldungen erfolgen 
über die Stadt Brake. Junge Tüftler*innen ab 9 Jahren können sich am 25.7. 
in der Solarwerkstatt ausprobieren. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die An-
meldung erfolgt in der Bücherei.Spielend programmieren mit „Bee Bots“ lernen 
Kinder ab 5 Jahren am 2.8. von 15.30 bis 17.00 Uhr. Auch hier gibt es eine 
begrenzte Teilnehmerzahl, anmelden kann man sich in der Bücherei.

Die Bücherei bleibt während der Sommerferien wie gewohnt geöffnet:
Montags, mittwochs u. freitags: 15:00 – 17:00 Uhr
Freitags und samstags: 10:00 – 12:00 Uhr
Sonntags: 10:00 – 11:00 Uhr

Schulbuchbestellungen nimmt die Bücherei gerne entgegen: Auf Wunsch und 
gegen eine geringe Gebühr werden die Bücher foliiert.

(Quelle: Bücherei am Cityparkplatz)

Tipps für siche-
ren Badespaß
» Kinder nicht unbeaufsichtigt lassen
» Vor dem Schwimmen abkühlen 
» Kinder aus dem Wasser holen, wenn sie frieren
»  Bei Gewitter das Wasser sofort verlassen
»  Nicht dort schwimmen, wo Schiffe 
    und Boote fahren 
»  Unbekannte Ufer sowie bewachsene und 
 sumpfi ge Uferzonen können Gefahren bergen 
»  Schwimmen in offenem Gewässer kann
 gefährlich sein (Brandung, Wellen, Strömung)
»  Darauf achten, dass Kinder nicht zu weit
 hinaustreiben, Badezonen beachten
»  Nur ins Wasser springen, wenn es tief genug ist 

Und jetzt: Ab ins kühle Nass – aber immer mit 
Vorsicht und dem nötigen Respekt, gerade in der 
Weser mit der starken Strömung. 

(Quelle: dlrg.de)

Meilenstein Schulanfang
Der Start des neuen Schuljahres steht bevor, die Aufregung steigt – und das 
nicht nur bei den Kleinen. Wir haben einige Ideen gesammelt, die den Start 
der schulischen Laufbahn noch besser lassen und wunderbar zur Einschulung 
verschenkt werden können.

Als Klassiker ist uns als erstes die Schultüte eingefallen. Es betrifft aber nicht 
nur die neuen Schulkinder. Auch, wer die Ausbildung beginnt oder die weiter-
führende Schule besucht, freut sich mit Sicherheit über diese Aufmerksamkeit.
Hoch im Kurs stehen Erinnerungs- oder Fotoalben sowie Freundebücher, die 
leer oder schon teilweise ausgefüllt sind. So schwelgen die Beschenkten irgend-
wann in froher Erinnerung.

Toll ist ein Füller mit Gravur - gerade bei außer-
gewöhnlichen Namen ein besonderes Geschenk.
Praktisch sind außerdem Geschenke, die täglich 
benötigt und verwendet werden wie beispielsweise 
Brotdosen oder Trinkfl aschen. Die Vielfalt der heut-
zutage existierenden Motive ist schier grenzenlos – 
es fi ndet sich also für jeden Schulneuling das Pas-
sende. Wo wir bei praktischen Geschenken sind: 
Wie wäre es mit einer Schreibtischunterlage? Mit 
einem schicken Motiv, auch personalisiert erhält-
lich, sitzt es sich doch gleich viel lieber am Schreib-
tisch und über den Hausaufgaben.

Für die kleinen Entdecker kommt auch ein Globus 
infrage und wer dem Kind und seinen Lese-Fort-
schritten etwas Gutes tun möchte, kann wunderbar 
ein Erstlesebuch verschenken und es so langsam in 
die unendliche Welt der Literatur entführen. :-)

(Quelle: www.liebeschenken.de, Text: hof, Foto: pexels.com)

Mit gutem Blick 
in die Schulzeit
Mit gutem Blick 
in die Schulzeit

MehrFürDICH · Britta Hartmann 
0441 960 20 970 · 0170 812 63 82

info@britta-hartmann.de · www.britta-hartmann.de

... mal etwas anderes in der Schultüte! 

Schon von klein auf kann die Fußmusku-
latur trainiert und dadurch Knie, Hüfte 
und Rücken gestärkt werden. Barfuß 
laufen ist eine wirkungsvolle Maßnah-
me zur Gesundheitsvorsorge: Mit wenig 
Aufwand wird die Fußmuskulatur ge-
kräftigt & die Koordination verbessert.

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14:30 - 17:00 Uhr im 
Angels-Second-Hand (Breite Str. 2) & sonst: Termine nach Vereinbarung

leguanito-Barfußschuhe 

Frei im Korper – frei im Geist 
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Ein Stück braker

stadtgeschichtestadt

Der Telegraph Kaje 8

Der sogenannte Telegraph wurde 1846 als Station der optischen Tele-
graphenlinie von Bremen nach Bremerhaven gebaut. Die Oldenburgische 
Regierung fi nanzierte das Vorhaben. Mit einer Signalanlage auf dem Dach 
konnten Kaufl eute und Reeder Nachrichten über ein- und auslaufende 
Schiffe schnell und bequem übermitteln – zumindest tagsüber und bei 
guter Sicht. Doch schon 1852 war diese Art der Nachrichtenübermitt-
lung endgültig Geschichte: Die elektromagnetische Telegraphie setzte 
sich durch. Das Bauwerk blieb jedoch erhalten und diente unter anderem 
als Gefängnis und Station für die städtische Feuerspritze. Seit 1960 ist 
der Telegraph Stammhaus des Schiffahrtsmuseums der oldenburgischen 
Unterweser. 2014 wurde er nach umfassender Sanierung und Modernisie-
rung der Dauerausstellung wiedereröffnet. Mit freundlicher Unterstützung 
des Schiffahrtsmuseums der oldenburgischen Unterweser e.V. 

Public House 
Hafenstraße 9
Fast zwanzig Jahre lang, von 1845 bis 1866, 
war Brake auch Auswandererhafen. Dabei bildete 
das jahr 1854 mit über 7.000 Passagieren einen 
Höhepunkt. Das „Public House“ zeugt von dieser 
Zeit. Oft verbrachten die auswanderwilligen Men-
schen einige Wochen in der Stadt, bis ihr Schiff 
reisefertig war. Während des Aufenthalts boten 

Einrichtungen wie das „Public House“ die Möglichkeit, sich zu versorgen 
oder zu übernachten. Auch die vor Ort ansässigen Schiffsausrüster richte-
ten sich auf diesen Kundenkreis ein. In diesem Fall waren „Public House“ 
und Schiffsausrüster unter einem Dach vereint. 1866 wagte letztmalig 
eine kleine Auswanderergruppe von Brake aus den Aufbruch in die Neue 
Welt. Längst hatte sich Bremerhaven auf dieses Transportgeschäft spezia-
lisiert: 1854 wurden von dort über 75.000 Menschen verschifft.  

(Foto: BrakeVerein)

Haus Borgstede & Becker
Breite Str. 9

Das Packhaus wurde im Jahr 1808 vom Schiffsmakler und späteren 
Werftbesitzer Hinrich Oltmanns erbaut. Es diente der Firma „Oltmanns & 
Seemann“ zum „Sollern“, dem Zwischenlagern von Fracht- und Handels-
gütern bis zu deren Weitertransport per Schiff. Im Erdgeschoss befand 
sich schon früh ein Schiffsausrüsterladen. Ab 1818 wohnte hier der bri-
tische Vizekonsul und Agent des Norddeutschen Lloyd John Saville Mac-
Namara mit seiner Gattin, um die sich in Brake viele Legenden ranken. 
Nach dem Tod MacNamaras 1845 erwarben die Braker Kaufl eute Johann 
Hinrich Borgstede und Julius Ludwig Becker das Gebäude, das ein Jahr 
später in den alleinigen Besitz Beckers überging und bis 1979 im Fami-
lienbesitz verblieb. 1985 wurde das Haus „Borgstede & Becker“ zweiter 
Standort des Schiffahrtsmuseums der oldenburgischen Unterweser e.V.

Friedhof 
Hammelwarden  
Hammelwarder Str. 3

Als die Friedrichskirche im 18. Jahrhun-
dert errichtet wurde, gehörte die Grafschaft 

Oldenburg zum Königreich Dänemark. Deshalb wurde sie nach dem dä-
nischen Regenten Friedrich V. (1723 – 1766) benannt. Hier spiegelt sich 
das maritime Erlebnis der Region in besonderem Maße wider. Den Kir-
chenraum schmückt ein Schiffsmodell der Elsfl ether Bark „Aeolus“, 1872 
auf der nahegelegenen Eylers-Werft in Hammelwarden gebaut. Auf dem 
Friedhof zeugen viele Grabsteine von der Seefahrtsgeschichte der Region 
und ihrer Bewohner. Darunter nicht zuletzt das Grab von Konteradmiral 
Carl Rudolph Bromme, genannt Brommy, dem Befehlshaber der ersten 
deutschen Reichsfl otte. Aber auch der bedeutende Lyriker Georg von der 
Vring, bis zu seinem Tod Ehrenbürger der Stadt Brake, hat hier seine letz-
te Ruhe gefunden. 

(Foto: BrakeVerein)

Hafen Brake Am Binnenhafen 
Der moderne, multifunktionale Spezialseehafen Brake mit dem internatio-
nalen Rufzeichen DEBKE, wird seit 2005 von der Niedersachsen Ports 
GmbH & Co. KG betrieben. Eigentümerin ist das Land Niedersachsen. Von 
der Nordsee aus können Schiffe bis knapp über zwölf Meter Tiefgang die 
2,5 Kilometer langen Stromkajen des Braker Hafens anlaufen. Ein eigener 
Gleisanschluss und moderne Lkw-Terminals gewährleisten eine gute Ver-
kehrsanbindung. 
Vor allem Massengüter wie Getreide, Futtermittel, Schwefel, Minerale und 
Holzprodukte, aber auch Eisen und Stahl sowie Projekt- und Schwergüter 
werden in Brake umgeschlagen. Die Silos der Unternehmensgruppe J. 
Müller, bereits 1821 gegründet, prägend eindrucksvoll die Hafenkulisse. 

Bürgermeisterhaus Breite Straße 9
1856 wurde in Brake – zusammen mit Varel und Elsfl eth – zur Stadt-
ernannt, was den wirtschaftlichen Aufschwung – zumindest für einige 
Jahre – weiter befl ügelte. Das Bürgermeisterhaus ist eine Stadtvilla im 
spätklassizistischen Stil und Ausdruck bürgerlichen Wohlstands. Es wurde 
1862 vom Elsfl ether Kapitän Johann Friedrich Schumacher errichtet. Von 
1881 bis 1909 war es der Wohnsitz seines Sohnes, des Kaufmanns und 
Reeders Friedrich August Schumacher. Er war rekordverdächtige 28 Jah-
re lang Bürgermeister der Stadt Brake und starb am 27. Mai 1909, kurz 
nach seinem Rücktritt von diesem Amt. Alle Dienstgeschäfte erledigte er 
übrigens von seinem Wohnhaus aus, dessen Name an diese Zeit erinnert. 
Heute befi nden sich mehrere Mietwohnungen in dem Gebäude.  

2015 wurden 25 Infokarten mit den verschiedenen historischen Sehens-
würdigkeiten aus Brake und Elsfl eth in deutscher und englischer Sprache 
der „Kulturlandschaft Unterweser“ herausgegeben. Durch die vorhandenen 
QR Codes ist der Stadtführer per Handy dabei. Wer die Infos gerne „in 
der Hand“ haben möchte, ist mit den Karten gut bedient. Erhältlich sind 
die Infokarten in allen drei Häusern des Schiffahrtsmuseums sowie den 
Touristinfos Brake und Elsfl eth. Maßgeblich wurde das Projekt unterstützt 
durch die Oldenburgische Landschaft.

Mit freundlicher Unterstützung des 
Schiffahrtsmuseums der oldenburgischen Unterweser

Plassmann-Villa
Mitteldeichstraße 39

Die Jugendstilvilla mit dem Wappenschild 
über dem beeindruckenden Portal gehörte 
dem Holzhändler Wilhelm Plassmann 

(1852 – 1931). 1907 ließ er sie von den Architekten Hans und Heinrich 
Lassen aus Bremen erbauen. Es war bereits sein zweites Wohnhaus in 
Brake. Der Holzhandel fl orierte. Plassmann belieferte vor allem die zahl-
reichen Holzschiffswerften mit Baumaterial – wie beispielsweise die von 
Oltmanns, die sich in direkter Nachbarschaft befand. Doch auch die 
Zulieferbetriebe der Werften sowie etliche Baugeschäfte und Tischlereien 
wurden von Plassmann mit dem wichtigem Rohstoff versorgt. Die bürger-
liche Braker Oberschichte um 1900 kopierte mit Vorliebe die englische 
Wohnkultur jener Zeit. Ihre Villen dokumentieren bis heute den einstigen 
Wohlstand der Seehandelsstadt.                                    (Foto: BrakeVerein)

(Quelle/Text der gesamten Seite 26: Kulturlandschaft Unterweser)
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Niederdeutsche Bühne Brake e. V.
Eine Sommerpause – die keine ist

Eigentlich herrscht in den 
Theatern in den Sommer-
monaten Spielpause. So auch 
bei der Niederdeutschen 
Bühne Brake. Aber eine 
„Sommerpause“ gibt es nicht. 
Gleich nach Ende der Saison 

2018/2019 wurde diese analysiert, und die Vorbereitungen für die kom-
mende Saison laufen bereits auf Hochtouren. Die neuen Theaterstücke 
werden ausgewählt, die Besetzungen vorbereitet, die Regisseure verpfl ich-
tet, die Spieltermine ausgewählt. Aber auch Aufräumen, Ausmisten und 
Reparieren sind angesagt. Kulissen müssen eingelagert werden und teil-
weise aufgearbeitet, Kostüme gereinigt oder die bühneneigenen Räumlich-
keiten instandgesetzt werden. 

Die Saisonpause ist also mehr als gut gefüllt. Im Herbst 2019 beginnt 
der Start in die neue Saison: ein Klassiker, das traditionelle Weihnachts-
märchen, eine Komödie und ein Schauspiel stehen auf dem Spielplan. Die 
Zuschauer dürfen gespannt sein.

Mehr Infos unter Telefon 04401 5786 oder per Mail an: 
manuela.schoeler@ndb-brake.de         

(Text: Manuela Schöler; Foto: Foto Oltmanns, Brake)

Auf maritimen Wegen wandern
Stadtrundgang MIT BrakeVerein
Begonnen hat alles im 19. Jahrhundert. Als die Weser versandete, 
blühten in Brake die Geschäfte. Schiffe aus aller Welt löschten hier 
ihre Fracht, weil ihnen zur weiteren Fahrt nach Bremen die „handbreit“ 
Wasser unterm Kiel fehlte. So kam Brake am seeschifftiefen Wasser der 
Weser zu einer maritimen Vergangenheit, der man noch heute auf Schritt 
und Tritt begegnet. Wissensdurstige haben am Sonntag, den 21. Juli und 
18. August die Gelegenheit, mit dem fachkundigen Gästeführer Wilfried 
Sagkob maritime Vergangenheit zu erforschen. Unterstützt von span-
nenden Geschichten und Anekdoten lernen Sie die „versteckten Ecken“ 
und Sehenswürdigkeiten der Stadt kennen. Lauschen Sie interessanten 
Geschichten und Erzählungen des Gästeführers über unsere Kreisstadt 
und der wechselhaften Vergangenheit zahlreicher, sehenswerter Gebäude. 
Um 10:30 Uhr treffen sich Interessierte am Infopavillon an der Kaje, um 
auf eine geführte Entdeckungstour durch Brake zu gehen. Der Rundgang 
dauert ca. 1,5 Stunden. Wer an den Wochenend-Terminen keine Zeit hat, 
hat noch die Möglichkeit, mit dem Nachtwächter die Stadt zu erkunden. 

Wilfried Sagkob führt Interessierte am 23. August um 20:30 Uhr und 
am 11. Oktober um 18:00 Uhr durch die historische Vergangenheit der 
Hafenstadt. Um Anmeldung wird gebeten im Infopavillon oder telefonisch 
unter 04401 19433. Es wird ein Unkostenbeitrag von 4,00 € erhoben. 
Dieser kann im Infopavillon oder kurzfristig beim Gästeführer entrichtet 
werden. 

(Text: Hannah Folkers)

Aktuelles aus der SpielBank
LESUNG MIT LISA FITZ „DER LANGE WEG ZUM UNGEHORSAM“

8. September 2019: Seit über drei Jahrzehnten steht Lisa Fitz auf der 
Bühne, Millionen haben ihre Programme live gesehen. Nun erzählt sie ihr 
Leben – vom Glück einer bayerischen Kindheit, dem Leben in einer Künst-
lerdynastie, der Intensität der ersten großen Liebe, von ihren Anfängen als 
Sängerin und Kabarettistin und der Bühne, die zu ihrem zweiten Zuhause 
wurde. Dabei blickt sie nicht nur auf persönliche Ereignisse zurück, son-
dern auch auf ein Stück Zeitgeschichte als Frau in Deutschland. Gelesen 
wird direkt in den Spielsälen der Spielbank Bad Zwischenahn. Ein Stück 
Kuchen und eine Tasse Kaffee sind im Preis inbegriffen. (Tickets über 
04403 9380-0 oder online über www.reservix.de)

 (Quelle: www.spielbanken-niedersachsen.de / www.reservix.de)

Kultur im Fischerhaus e.V.
SEIT FAST 25 JAHREN ORT FÜR KUNST & KULTUR

Der Verein "Kultur im Fischerhaus e.V." wurde 1995 gegründet, um im 
historischen Fischerhaus Brake, Mitteldeichstraße 34, in einem einmali-
gen Ambiente regelmäßig Kleinkunstveranstaltungen (Kabarett, Konzerte, 
Lesungen, Theater) durchzuführen und so das Haus einem weiten Kreis 
von Kulturinteressierten bekannt und zugänglich zu machen. 

Das Fischerhaus wurde 1731 als bäuerliches Wohngebäude für Addick 
und Elisabeth Addicks errichtet und ist somit das älteste in Brake erhalte-
ne Beispiel eines niederdeutschen Hallenhauses in Zweiständerbauweise. 
Im Inneren blieb die ursprüngliche Raumaufteilung auch nach dem 1993 
erfolgten Umbau weitgehend erhalten. Es zeichnet sich durch eine ge-
mütliche und idyllische Atmosphäre aus. Die Künstler und Künstlerinnen 
haben direkten Kontakt mit dem Publikum und genießen die Interaktion.

Von Konzerten bis zum Kabarett reicht das Angebot des Vereins. 
Internationale und nationale Künstler gastieren gerne im Fischerhaus. Das 
Fischerhaus ist nicht nur aufgrund der heimeligen atmosphäre eine belieb-
te Hochzeitslocation.

 (Quelle: www.kultur-im-fi scherhaus.de)
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UNSER BRAKE

Sie sind kompakt, fl exibel, schnell und erfreuen sich zunehmender 
Beliebtheit: Nicht nur in Großstädten entwickeln sich E-Scooter zum 
neuen Fortbewegungstrend. Die mobilen Roller funktionieren elektrisch 
und sind damit eine umweltfreundliche Alternative zum Auto für kürzere 
Strecken – ohne Staus, ohne Emission. Der entscheidende Vorteil 
gegenüber Fahrrädern ist die Größe. Ein E-Scooter kann in eingeklapptem 
Zustand überall mitgeführt werden.

„Scooterhafen“ fängt den Zeitgeist von Umweltschutz und fl exibler Mo-
bilität ein und verbindet das mit persönlichem Support und Engagement. 
Im August 2018 gründete Harald Spoede seinen Onlineshop, persönlich 
beraten möchte er aber vor Ort oder bei sich zu Hause. Emissionsfrei, 
einfach, elektrisch – so lautet das treffende Firmenmotto. Eines seiner 
Anliegen ist, die E-Mobilität nicht nur in Städten, sondern auch im länd-
lichen Raum zu fördern.

Aus persönlicher Überzeugung und mit voller Kraft widmet Harald Spoe-
de sich dem Thema E-Mobilität. Gleich mehrere Standbeine hat sich der 
53-jährige Betriebswirt aufgebaut (der bislang auch noch als geschäfts-
führender Gesellschafter einer Containerschiffsreederei tätig ist): Neben 
seinem Shop „Scooterhafen“ sorgt er mit „Haralds Kaffeebar“ für mobilen 
Kaffeegenuss auf Veranstaltungen aller Art. Zukunftsweisende Mobilität 
ist der Grundgedanke von Harald Spoedes Philosophie. Für die mobilen 
Roller bedeutet das auch: Sie sollen unkompliziert sein. Und dieses Krite-
rium erfüllen sie, denn sie sind einfach zu bedienen, zusammenklappbar 
und im Nu wieder aufgeladen. Seit Mitte Mai sind E-Scooter offi ziell im 
Straßenverkehr genehmigt. Sie sind damit nicht nur ein Trend, der den 
Alltag erleichtern kann, sondern gewinnen als eigene Fahrzeugklasse zu-
nehmend an Bedeutung. Den nächsten Städtetrip mit einer E-Scooter-Tour 

zu verbinden, kann eine willkommene 
Alternative zum Fahrradverleih sein. In 
der touristischen Dimension sieht Harald 
Spoede Potential, einhergehend mit der 
großen Flexibilität der kleinen Roller. Da-
mit das Fahren sicher ist, gibt es bestimmte 
Vorgaben für die Zulassung im Straßenverkehr: 
Wie Fahrräder müssen E-Scooter mit einer Vorder- 
und Rückbeleuchtung sowie zwei Bremsen und Klingel ausgestattet sein. 

Zusammenklappbar sind sie einfach zu transportieren, ein Zusatzticket in 
den öffentlichen Verkehrsmitteln ist, anders als beim Fahrrad, nicht nötig. 
Harald Spoede sieht einen entscheidenden Vorteil in der idealen Vernet-
zung von öffentlichen Verkehrsmitteln und E-Scootern. Die sogenannte 
„letzte Meile“ zur Arbeitsstelle kann mit einem Scooter insbesondere in 
Großstädten mühelos und stressfrei überwunden werden. Harald Spoede 
hat selbst in Hamburg gelebt und weiß um die (zeitliche) Erleichterung, 
die eine solche Möglichkeit mit sich bringt.

Mit viel Fahrspaß sind die Elektroroller auch in der Freizeit ein Fortbewe-
gungsmittel für kleinere und größere Strecken. Bis zu 20 km/h schnell 
können Wege zurückgelegt werden – und das ohne ins Schwitzen zu 
kommen. Schnell, einfach und spritfrei. 

Ganz im Sinne der E-Mobilität sind bei „Scooterhafen“ auch Selfbalancing 
Boards, ein E-Bike sowie ein intuitiv gesteuertes elektrisches Skateboard 
im Angebot.

(Text: rr; Fotos: Spoede; pexels.com)

Advertorial

„Mal eben mit 20 km/h Brötchen holen ...“

SCOOTERHAFEN
HARALD SPOEDE

FON 04401 - 70 67 40

MAIL  INFO@SCOOTERHAFEN.DE

WEB WWW.SCOOTERHAFEN.DE

E-Scooter von Scooterhafen: Klein, Fein, Individuell

Unsere Pfl anzenfreundin Katja 
Mickelat von "Unser Brake" hat eine 
Bitte: Auf dem Weg zum 'Harrier Hof" 
kam sie auf der Straße " Kaje" an 
diesem Baum / Strauch vorbei: 
"Tolle Farbe, schöner Duft - und auch 
die Bienen mochten den." Leider war 
niemand in Sicht, der ihr den Namen 
verraten konnte: Kann jemand helfen? 
Dann gerne eine Mail an:
Katja.mickelat@mangoblau.de. 
HERZLICHEN DANK. 

(Text + Foto: kat)

E-Bikes im Büro 
Am 5. Juni wurde es voll im hinteren Büro 
der Touristinfo Brake an der Kaje 9: Zu 
Gast waren ca 15 E-Bikes, die im Rah-
men eines Tages-Gruppenaufhaltes in Bra-
ke hier ausnahmsweise kurz beherbergt 
werden durften... 

(Text + Foto: kat)

Pflanzenfrage 

Aus der Redaktion:Aus der Redaktion:

in Brake
Der BrakeGutschein  

Der BrakeGutschein ist ein tolles Ge-
schenk für alle Altersklassen. Über 
60 Fachgeschäfte, Restaurants und 
Dienstleister nehmen den Gutschein 
entgegen. Käufl ich erworben werden 
kann er in allen Braker Banken, bei 
Otti’s Kiosk in der Breiten Straße, bei 

der Buchhandlung Gollenstede im Famila Center und im Infopavillon an 
der Kaje.                                             (Text+Foto: Brake Tourismus und Marketing e.V.)
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2. INTERNATIONALES BILDHAUERTREFFEN

In der Zeit vom 18. bis 23.8.2019 wird an der Kaje wieder mit Hammer, 
Meißel und Säge gearbeitet. Das 2. Braker Bildhauertreffen findet mit 
internationalen Gästen statt.
Dieses Jahr arbeiten Lara Steffe aus Moena in Italien, Dominique Renaud 
aus Frankreich und Thorsten Schütt aus Horsten an der Kaje. Thorsten 
Schütt ist auch künstlerischer Berater der Stadt. Diese Funktion hat er 
bereits 2017 beim 1. Bildhauertreffen erfolgreich wahrgenommen.
Die Künstler arbeiten in Holz, der Betrachter hat dabei die Gelegenheit, 
das Werden einer Skulptur zu verfolgen. Eröffnet wird die Veranstaltung 
am 18.8. vor Ort an der Kaje um 11:00 Uhr. Am 21.8.2019 wird wieder 
eine Fahrt auf der Guntsiet stattfinden. Die Künstler stehen für Fragen zur 
Verfügung. Am 22.8. gibt es eine musikalische Umrahmung: die Braker 
Sommerlounge findet unter dem Motto „Kunst trifft Musik“ statt. Zum 
Abschluss des Bildhauertreffens findet am 23.8. ab 19:00 Uhr die Prä-
sentation der Arbeiten im Rahmen einer Abschlussparty statt. Die Stadt 
Brake setzt mit dieser Veranstaltung wieder einen sehenswerten kultu-
rellen Akzent. Die Kaje bietet den Künstlern ein angenehmes Umfeld in 
einem tollen Ambiente.  

(Text+Foto: Stadt Brake)

KULTURNETZWERK – NEUE WEBSITE 
ZUM KULTURANGEBOT IN BRAKE

Seit Oktober 2018 trifft sich in Brake das Kulturnetzwerk, ein Zusammen-
treffen von Akteuren der Braker Kulturarbeit. Ziel der Zusammenarbeit ist 
eine bessere Vernetzung und der Austausch von Informationen. Aus dem 
Kulturnetzwerk ist die Idee entstanden, eine Internetseite zu gestalten, die 
die Informationen zur Kulturarbeit in Brake (Unterweser) bündelt. 

Diese Idee hat die Stadtverwaltung aufgegriffen und zusammen mit den 
Vereinen und Organisationen die Seite www.brakerkultur.de entwickelt. 
Die Seite beinhaltet Informationen zur Kulturarbeit und insbesondere ei-
nen Veranstaltungskalender. Die Seite ist verlinkt mit den einzelnen Seiten 
der Teilnehmer im Kulturnetzwerk. Darüber hinaus ist auch ein Verzeich-
nis der Kulturstätten in Brake vorhanden. Dies ist als Service für Veran-
stalter gedacht. Der Veranstaltungskalender wird von der Stadtverwaltung 
gepflegt. Ansprechpartnerin für die Seite ist Frau Hanna Nitschke, erreich-
bar per Mail unter h.nitschke@brake.de oder kultur@brake.de, telefonisch 
können Termine auch unter 04401 102-241 weitergegeben werden. Der 
Eintrag in den Veranstaltungskalender ist selbstverständlich kostenlos.  

Eine Teilnahme von weiteren Vereinen und Gruppierungen ist erwünscht. 
Interessenten können sich gerne bei Frau Nitschke melden. Die nächste 
Sitzung des Kulturnetzwerkes ist nach den Sommerferien 2019 geplant.  

 (Text/Quelle: Stadt Brake)

BERUFLICH (WIEDER) DURCHSTARTEN
BERATUNGS- & QUALIFIZIERUNGSANGEBOT 

Die „Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Jade-Weser“ bietet Frau-
en, die wieder ist den Beruf einsteigen oder beruflich durchstarten wollen, 
in den kostenlosen Beratungen und Einzelcoachings eine individuelle und 
ganzheitliche Betrachtung. Begabungen und Kompetenzen werden her-
ausgearbeitet, die persönliche Situation berücksichtigt, die Bewerbungs-
mappe gecheckt und passende Weiterqualifizierungen gesucht. Neben 
den Beratungen wird ebenfalls ein umfassendes Workshop-Programm 
angeboten, u.a. mit Themen wie „Schlagfertigkeit“, „Überzeugende Kör-
persprache“ oder „Stilberatung“ sowie Informationsveranstaltungen zu 
Themen wie „Mini- und Midijob“, „Trennung und Scheidung“ oder „Frauen 
und Rente“. Dank der Zusammenarbeit mit den beiden Volkshochschulen 
der Landkreise werden zudem noch Seminare insbesondere zu den The-
men Kommunikation und EDV durchgeführt.

Die Koordinierungsstelle ist ebenfalls Ansprechpartner für alle Unterneh-
men, die sich für die Zukunft aufstellen, dem Fachkräftemangel etwas 
entgegensetzen und eine familienfreundliche Personalpolitik betreiben 
möchten, was ein wichtiger Wettbewerbsvorteil im Wettstreit um quali-
fizierte Fachkräfte ist. Die Beratungen und Workshops finden in Brake, 
Varel und Jever statt. Die Koordinierungsstelle wird gefördert aus EU- und 
Landesmitteln. Mehr Infos unter www.wesermarsch.de

(Text: Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Jade-Weser,

Foto: Wirtschaftsförderung Wesermarsch GmbH)

MAIKE BREUKER, SUSANNE HERBST, RAPHAELA GERDES-SCHMIDT
TEAM DER KOORDINIERUNGSSTELLE: 

WIEFELSTEDER STRASSE 19  |  26127 OLDENBURG  |  TEL 0441 304 102 10  | INFO@MANGOBLAU.DE 
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DAS BESTE KOMMT 
IMMER ZUM SCHLUSS!

WIR STELLEN UNS VOR:
18 KREATIVE KÖPFE FÜR IHR PROJEKT!

NEBEN TOLLEN ZEITUNGEN WIE  
„UNSER BRAKE“ SIND WIR DIE PROFIS FÜR 

WERBUNG ALLER ART. 

VON DER IDEE, ÜBER DAS LOGO,  DIE  
DRUCKSTÜCKE, FOTOGRAFIE, BIS HIN ZUR 
COOLEN WEBSEITE, MACHEN WIR ALLES 

MIT DEM BESTEN TEAM DER WELT! 
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Breite Str. 8 - 26919 Brake 
gollenstedebuch@t-online.de 
Tel. 04401-704257 
Mo - Fr 930 - 12•0 & 14•0 - 1s00 

Sa 930 -12'0 1 Buchhandlung Gollenstede 
im Famila Center 
Weserstr. 80-84 - 26919 Brake 
Gollenstede. fa mila@t-online.de 
Tel.04401-930283 
Mo - Sa 9°0 - 20°0 1 Online 

www.gollenstedebuch.de 
24 Stunden geöffnet 

ALS JEDE AMAZONE 

Di, 2.7.2019 um 19 Uhr liest Klaus Peter 
Wolf aus seinem neuen  Dr. Sommerfeld 
Krimi „Todesspiel im Hafen“, begleitet 
wird er von seiner Frau Bettina Göschl.                                                  
Die Lesung findet wieder in der Chris-
tuskirche in Brake Nord statt, Karten 
zum Preis von 14,- Euro gibt es in den 
Buchhandlungen Gollenstede.

Todesspiel im Hafen

Mi. 13.11.2019 um 19 Uhr wird Dora 
Heldt im Bootshaus Brake aus ihrem 
Buch „Drei Frauen am See“ lesen. Eine 
Geschichte über vier Freundinnen, die 
von Kindesbeinen an befreundet sind 
und durch eine dumme Begebenheit 
auseinanderdriften. Erst als eine von 
ihnen stirbt, den restlichen dreien ein 
Haus mit der Auflage vermacht, sich 
dort immer zu Pfingsten zu treffen, 
scheint sich der Knoten zu lösen. Ein 
leiser, wunderschöner Roman über 
Freundschaft, die 70er Jahre und 
Norddeutschland. Eintritt: 12,- Euro.

Drei Frauen am See

Sa. 19.10.2019 um 19 Uhr wird Laura 
Dekker , die junge Weltumseglerin, mit 
einer Multimediashow in Brake zu Gast 
sein. Sie wird über diesen unglaubli-
chen Törn, den sie als 14-Jährige al-
lein unternommen, und in ihrem Buch 
„Ein Mädchen, ein Traum“ beschrieben 
hat, im BBZ sprechen. Das Buch ist 
mehr als eine Reisebeschreibung, es 
ist ein Reisetagebuch und zeigt auf, 
dass junge Menschen mehr brauchen 
als nur Schulstress, sondern auch Mut 
und Durchhaltevermögen haben müs-
sen. Eintritt: 15,- Euro.

Ein Mädchen, ein Traum
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BUCHTIPP VON AXEL BERGER
TOD AUF TERSCHELLING: DE ROBBENJAGER 

Eine grausam zugerichtete Frauenleiche wird am Strand von Ter-
schelling aufgefunden. Der Fall scheint klar, wird der mutmaßli-
che Täter doch blutverschmiert und mit der Tatwaffe in der Hand 
direkt neben dem Opfer aufgefunden. 

Doch Hoofdinspector Jan de Vries und Wijkagent Theo van Dui-
venbode von der niederländischen Kriminalpolizei haben Zweifel. 
Sie glauben nicht, dass der junge Mann der Täter ist. Als sich die 
Beweise doch erhärten, wendet sich plötzlich das Blatt, und eine 
zweite Frau wird ermordet. Nun steht fest, der Mann in ihrem 
Gewahrsam ist nicht der Gesuchte. Es wird ernst für die beiden 
Ermittler. 

Doch wer ist dann der Täter? Ist DE ROBBENJAGER, ein ehemaliger Serien-
killer, der vor einigen Jahren die westfriesischen Insel unsicher gemacht 
hat und nie gefasst wurde, plötzlich wieder aktiv? Oder war es jemand aus 
dem direkten Umfeld der Opfer?

Und welches Motiv steckt hinter den grausamen Taten?

Tod auf Terschelling ist ein Spin-off aus der erfolgreichen Krimiserie um die drei Oldenburger Kom-
missare Werner Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert und der 3. Teil einer Reihe um die 
beiden Inselermittler Jan de Vries und Theo van Duivenbode. 

» 1. Teil: Tod auf Ameland (Kurzgeschichte, Prequel) als E-Book
» 2. Teil: Tod auf Texel (De Hondenzoon) als E-Book
» 3. Teil: Tod auf Terschelling (De Robbenjager)
» 4. Teil: Tod auf Schiermonnikoog (De grijze Monnik), erscheint Ende 2019

Wer Nordsee-, Insel oder Ostfriesenkrimis liebt, wird auch diese Serie mögen.
(Text+Fotos: axl)

KUNTERBUNTE FRIEDEN-THEMENWOCHE 
IN DER STADTKIRCHE

Was heißt eigentlich zufrieden? Wann bin ich zufrieden? 
Wann sind andere zufrieden? Wie können wir miteinander in Frieden leben?

Für eine Woche wird die Stadtkirche Brake mit diesen Fragen gefüllt. 
Sie sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und Kunstobjekte, von Kindern und Jugendlichen 
gestaltet, zu entdecken, oder Sie bringen sich selbst bei der Mitmachausstellung ein. Gemütlich 
entspannt werden kann im Welt-Café, während Zeitzeugen Sie mit in ihre durch Krieg geprägte Ver-
gangenheit nehmen. Sie können den Tag aber auch bei coolen Konzerten, interessanten Filmen oder 
einem Plausch in der Hängematte ausklingen lassen.

Am Programm wirken Menschen aus der Kirchenmusik und Kulturarbeit mit, Jugendpolitik und Ge-
meindearbeit. Darüber hinaus sind Schulen angefragt, sich einzubringen und Vereine und Organisatio-
nen, die sich für ein friedliches Miteinander in Brake und umzu engagieren. Es verspricht eine begeg-
nungsreiche und energiegeladene Woche in und um die Stadtkirche zu werden.

Sie wollen mehr wissen? Besuchen Sie www.zufrieden.ejo.de oder folgen Sie ejo_de auf Instagram 
oder werfen Sie einen Blick in die Programmübersicht. Organisiert wird diese Themenwoche von 
zahlreichen Jugendlichen der Evangelischen Jugend und dem Team des Kreisjugenddienstes Weser-
marsch. Kontakt: Ulrich Bohlken, Regionaljugendreferent 0157-74040090

. (Text: Bohlken) 

JETZT SCHON VORMERKEN



Brake
expert Westküsten GmbH 
(Filiale)
Weserstraße 80 - 84, 
Im Famila-Center
0 44 01/855 98-0
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effizienzklasse

Spektrum
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Waschmaschine
WDB 330 WPS 
Speedcare 1400
• Jahresverbrauch 
 Energie/Wasser:
 140 kWh / 10120 Liter
• Schontrommel
• Startzeitvorwahl: 24 Std.
• Mengenautomatik, 
 Restzeitanzeige
Web-Code: 32007007042

Speedcare mit Quick Power Wash
volle Waschleistung bis 60°C 
in weniger als einer Stunde

ProfiEcoMotor

F Monatliche Mindestrate 25,00
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MONTAGE
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Poggenburger Straße 9 · 26919 Brake/Unterweser 
Fon: 04401.1005-0 · wohnraumwesermarsch.de

WOHN. RAUM. 
WESERMARSCH.
Geben Sie Verantwortung in unsere Hände.  

Außerdem seit über 80 Jahren  
Ihr Ansprechpartner für:

Mietwohnung

Baugrundstück
Eigentumswohnung

Hausbau
VERMIETEN

VERWALTEN

Durch die Erfahrung aus acht Jahrzehnten mit aktuell über  
3.300 eigenen Mietwohnungen, rd. 1.100 verwalteten Wohnungen, 
Grundstückserschließung und –verkauf sowie dem Bau von  
Immobilien aller Art  sind wir IHR FACHPARTNER rund um  
Immobilienverwaltung und Gewerbeimmobilien. 

» Rentabilität und Wertzuwachs: Wir betreuen  
 Eigentümergemeinschaften als Verwalterin nach WEG.

» Kaufmännische und technische Unterstützung:  Wir verwalten  
 und vermieten Fremdimmobilien und Sondereigentum. 

» Organisation: Wir kümmern uns um die Wartung und  
 Instandhaltung von Gebäuden und organisieren technischen  
 Service, auch bei größeren Sanierungsarbeiten/-planungen. 

» Sie planen eine Gewerbeimmobilie? Nutzen Sie unsere Beratung  
 und unsere Kontakte zu erfahrenen Architekten und zu  
 Handwerksbetrieben der Region.  

» Immobilienverwaltung

» die architektonische Planung  
 von Wohn- und Gewerbeimmobilien

» Vermietung

» Grundstückserschließung und Verkauf  
 attraktiver Baugründstücke

» Sanierung/Modernisierung


